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Für einen korrekten Notruf benötigen Sie folgende Informationen:
WO ist der Unfallort?
WAS ist passiert?
WIE VIELE Verletzte gibt es?
WER ruft an?
WARTEN auf Rückfragen! 
Der Notruf wird von der jeweiligen Einsatzorganisation beendet

      Mehr Informationen finden Sie unter www.noezsv.at
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Schenken Sie genussvolle Freude mit einem Berger Geschenk Set
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Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Jugend und Kinder! Josefa Geiger

Bürgermeisterin
© Ma-Ke Fotos

Niemand hätte sich vor nahezu 
zwei Jahren gedacht, dass wir noch 
immer mitten in der Corona-Pan-
demie sind. Die Zahlen der Corona 
Erkrankten steigen und wir haben 
keine Aussicht auf Normalität. Ich 
bitte Sie, nehmen wir auf unsere 
Mitmenschen Rücksicht, halten wir 
Abstand  und gehen wir zur ko-
stenlosen Impfung!  
Trotz der schwierigen Zeit haben 
wir in der Gemeindearbeit keinen 
Stillstand gehabt. Viele begonnene 
Projekte  wurden erledigt:
Am 27. Oktober 2020 wurde mit 
den Bauarbeiten des Hochwasser-
schutzes Kogl begonnen. Das Land 
NÖ. mit der Abt. WA3 durch Dipl. 
Ing. Oismüller, sowie der Flussbau-
hof des Landes mit Herrn Anton 
Blamauer übernahmen die Bauko-
ordination. Nach 1-jähriger Bauzeit 
konnten wir im Beisein von Lan-
deshauptfrau Stellvertreter Ste-
phan Pernkopf und Landtagsabge-
ordneten Christoph Kaufmann den 
Hochwasserschutz seiner Bestim-
mung übergeben.  Die Gesamtko-
sten betragen 1,45 Millionen Euro, 
wobei die Kostenaufteilung fol-
gender Maßen erfolgt: 44% Bund, 
34 % Land NÖ und die Marktge-

meinde Sieghartskirchen hat 22 % 
- somit 320.000,-- Euro. 
Unsere Ortschaft Ollern ist heu-
er im Sommer durch unerwar-
tete starke Regenfälle überflutet 
worden. Die Kanalstränge haben 
diese Wassermengen nicht mehr 
aufnehmen können. Nach tech-
nischer Überprüfung mussten wir 
feststellen, dass einige Kanalzüge 
grobe Mängel aufweisen. Hier wird  
bereits an entsprechenden Pla-
nungen gearbeitet. 
Die Erschließung des Ortsteiles 
„Tirolersiedlung“ mit Wasser- und 
Kanalanschluss  schreitet zügig vo-
ran. Wenn es das Wetter zulässt 
werden wir im Frühjahr 2022 fertig 
sein. Die Gesamtkosten betragen 
953.000,-- Das Land NÖ. und der 
Bund unterstützen ebenfalls bei 
diesem Projekt.  Es gibt noch viele  
Aufgaben, die ich gemeinsam mit 
allen Gemeinderatsmitgliedern 
umsetzen  konnte. Die jeweiligen 
Ausschüsse berichten darüber. 
Durch die  umsichtige Finanzpolitik 
in unserer Gemeinde konnten wir 
trotz weniger Ertragseinnahmen, 
geschuldet der Corona Zeit, alle 
Vorhaben ohne Schulden bauen.
Sehr beunruhigt bin ich über das 

Ansinnen der Post, unsere Postfi-
liale in Sieghartskirchen zu schlie-
ßen. Mit 7750 Menschen mit 
Hauptwohnsitz und vielen Betrie-
ben in unserer Gemeinde wäre 
es ein herber Schlag für die Infra-
struktur unserer Ortsbewohner.  
In dieser Angelegenheit werde ich 
noch klärende Gespräche mit den 
Vertretern der Post führen. 
Wir befinden uns in der Aufla-
gefrist für unsere Änderung des 
Raumordnungs- bzw. Flächen-
widmungsplanes bis 20. Dezem-
ber 2021. Sollten Sie dazu Fragen 
haben, so können Sie uns gerne 
kontaktieren.  Es werden immer 
wieder Wünsche betreffend Neu-
widmungen an mich herangetra-
gen.  In unserer Gemeinde ist es 
nicht einfach Neuwidmungen zu 
bekommen, da wir sehr viele ge-
widmete Bauflächen  haben, die 
nicht zum Verkauf kommen. Sollten 
Sie auch so ein Bauland besitzen 
und vielleicht selbst keinen Bedarf 
haben, so bitte ich Sie zu überlegen 
den einen oder anderen Bauplatz 
zu verkaufen. 
Eine sehr wichtige Frage, die sich 
jede/jeder Gemeindepolitiker für 
die Zukunft stellen muss, wie soll 
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Mit besten Grüßen
Ihre/Eure

Josefa Geiger
Bürgermeisterin

sich unsere Gemeinde entwickeln. 
Wie sollen unsere Dörfer und un-
sere Landschaft an die nächsten 
Generationen übergeben werden. 
Das Wichtigste wird sein, dass wir 
mit unserem Boden sorgsam um-
gehen, damit die Landwirte uns 
weiterhin mit kostbaren Lebens-
mitteln versorgen können. Das The-
ma Hochwasser bzw. Hangwasser 
und der Umgang mit unserer Um-
welt wird uns vermehrt beschäf-
tigen.  Wobei der Klimaschutz bzw. 
der Umweltgedanke für unsere äl-
tere Generation nicht neu ist. Wir 
haben damals viele Lebensmittel in 
Glasflaschen transportiert. Es wur-
de viel zu Fuß gegangen oder mit 
dem Fahrrad gefahren. Energie-
sparen war wegen der finanziellen 
Lage an der Tagesordnung.  Der 
Straßenrand war nicht mit Plastik-
müll übersät. Wir wollen dieser Zeit 
nicht nachweinen. Gott sei Dank 
haben wir eine großartige, tech-
nische Entwicklung! Viele Betriebe 
und Firmen in unserer Gemeinde 
schaffen Arbeitsplätze und geben 
jungen Menschen einen Lehrplatz. 
Für das Frühjahr 2022 plant das 

Amt der NÖ. Landesregierung, 
Abt. Brückenbau die Brücke vor 
dem Gemeindeamt, Landesstrasse 
B1 (Kleine Tulln) general zu sanie-
ren. Das Brückenobjekt weist mas-
sive Zeitschäden im Bereich der 
Mittelfuge und Abdichtung, sowie 
bei den Randbalken und Betonge-
ländern auf. 
Um weitere Schäden  und eine Be-
einträchtigung der Tragfähigkeit zu 
vermeiden, sollen diese notwendi-
gen Sanierungsarbeiten erfolgen. 
Die Bauarbeiten werden voraus-
sichtlich unter einer halbseitigen 
Sperre der B1 mit Ampelregelung 
durchgeführt. 
Wir am Gemeindeamt sind bemüht 
für unsere Bürger eine kompetente 
Anlaufstelle für Ihre Fragen zu sein.  
So wird ab sofort am Gemeinde-
amt Sieghartskirchen in Zusam-
menarbeit mit Rechtsanwalt Anton 
Pelwecki  jeden  dritten Donners-
tag im Monat kostenlose Rechts-
beratung für alle Bürgerinnen und 
Bürger angeboten. Die nächste 
Rechtsberatung ist am DO, 16. De-
zember, jeweils von 17 bis 19 Uhr. 
Wenn Sie die kostenlose Beratung 

in Anspruch nehmen wollen, dann 
rufen Sie unter 02274/5005-21 an. 
Wenn nun die Winterzeit vor der 
Tür steht und vielleicht Schnee fällt, 
ersuche ich Sie, so wie jedes Jahr, 
entsprechend um Mithilfe bei der 
Schneeräumung vor Ihrer Liegen-
schaft.
Viele Mitmenschen haben mich das 
ganze Jahr über unterstützt. Meine 
Mitarbeiter, die Gemeinderäte aller 
Fraktionen, die Ortsvorsteher, die 
Schülerlotsen, die Hilfsorganisati-
onen, die Feuerwehren und Sie, die 
vielen Ehrenamtlichen – DANKE!!!!!
Ich wünsche Ihnen/Euch für die 
bevorstehenden Feiertage  eine 
erholsame Zeit, ein besinnliches 
Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 
Glück und Erfolg für das Jahr 2022.
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● Virtuelle Besichtigung
● Ermittlung des Marktwerts Ihrer Immobilie, Beratung über ImmoEST, EA-Ausweis usw.
● Profesonelle Fotos Ihrer Immobilie
● Videos von Ihrem Objekt werden gemacht und auf Social Media präsentiert
● Werbung auf mindestens 25 Internetplattformen
● RE/MAX Kollegen zum Gemeinschaftsgeschäft eingeladen
● DAVE Das digitale Angebotsverfahren - bietet Transparenz für alle Interessenten und erzielt

den besten Preis - Exklusiv nur bei RE/MAX
● Begleitung bis zum Notartermin, Übergabe und darüber hinaus
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In dieser herausfordernden Zeit ist es umso wichtiger einen verlässlichen Partner

für den Immobilienverkauf an der Hand zu haben.

Ich wohne in der Marktgemeinde Sieghartskirchen und bin hier seit Jahren

erfolgreich tätig. Ihre regionale Expertin vor Ort.
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Liebe Gemeindebürger!
Gerald Höchtel

Vizebürgermeister
© Ma-Ke Fotos

Wir alle dürfen in einer wunder-
schönen Gemeinde leben, die 
sehr von der Landwirtschaft ge-
prägt ist. Natürlich frequentieren 
wir alle die gutsortierten Lebens-
mittelsupermärkte. Das vielfältige 
Angebot ist für uns mittlerweile 
fast selbstverständlich. Wie viel 
Sorten von Brot, Fleisch- und 
Wurstwaren, Molkereiprodukten, 
Obst- und Gemüsearten, Wein 
und Bier usw. haben wir täglich 
und zu jeder Jahreszeit verfüg-
bar? Wir leben, ohne groß darü-
ber nachzudenken, in einer steten 
Überfülle. Wer interessiert sich 
dafür, wie diese Lebensmittel 
hergestellt werden und woher 
sie kommen? Wer produziert tat-
sächlich unser Essen? Wieviel Ar-
beitsaufwand ist notwendig, da-
mit Tag für Tag alles Gewünschte 
auf den Tisch kommt? Wissen 
wir als Supermarkt-KundInnen 
überhaupt, was alles an Arbeit 
und Mühe dahintersteckt, dass 
ein so großes Lebensmittelange-
bot überhaupt möglich ist?  Wer 
denkt daran, woher das viele Gute 
kommt?  Es sind so viele, die hier 
mitarbeiten: Bäcker, Fleischer, 
Arbeiter in den Molkereien und 
Fabriken usw. und natürlich auch 
die Mitarbeiter der Supermärkte. 

Doch woher stammen 
all die Zutaten, aus de-
nen Brot, Käse, Joghurt, 
Würste, usw. hergestellt 
werden?  Und es heißt ja auch, 
„Essen und Trinken hält Leib und 
Seele z’samm.“ Hier sind wir am 
Ursprung angelangt: Bei unseren 
Bäuerinnen und Bauern! Denn 
ohne unsere Landwirte hätten wir 
dieses vielfältige Angebot nicht. 
Die Landwirte sind der wichtigste 
Faktor für unsere tägliche Versor-
gung. Durch ihre fleißige, uner-
müdliche und oft auch beschwer-
liche Arbeit sorgen sie dafür, dass 
unser Tisch jeden Tag gedeckt 
ist. Dafür sollten wir dankbar sein 
und unsere Bauern mit Respekt 
behandeln und nach Möglichkeit 
die lokale Wirtschaft unterstüt-
zen. In den letzten Jahren bieten 
immer mehr lokale Landwirte in 
ihren innovativen Hofläden und 
Ab-Hof-Verkaufsstellen köst-
liche und sogar preisgekrönte 
Produkte aus eigener Erzeugung 
und aus der Region an. Besuchen 
Sie doch die Nahversorger in un-
serem Gemeindegebiet und ma-
chen Sie sich selbst ein Bild! Ein 
Verzeichnis aller Läden finden Sie 
auf unserer Homepage.

Leider muss ich immer 
wieder auch hautnah 

miterleben, dass sich der 
o.a. Respekt und vor allem 

auch das Verständnis einiger 
Mitmenschen bisweilen in Gren-
zen hält. Ausflügler, die mit ihren 
Autos bis an die Waldrandgrenze 
fahren, um von dort aus mit ihren 
Hunden losspazieren, lassen ihre 
Tiere oft ohne Leine über Futter-
wiesen und Äcker laufen. Wie oft 
findet man Plastikflaschen, Kaf-
feebecher und dergleichen auf 
unseren Feld- und Waldwegen? 
Liebe Tagesausflügler!
Wenn Ihr schon eure Autos so 
nah wie möglich beim Wald 
parkt, kehrt danach bei unseren 
Heurigen, Wirten oder Nahver-
sorgern ein, statt beim nächsten 
Fast-Food-Laden und „entsorgt“ 
vor allem nicht euren Mist am 
Rande der Bundesstraßen durch 
das Autofenster, sondern nehmt 
ihn wieder mit nach Hause oder 
zumindest bis zum nächsten 
Mistkübel.
Wir leben in einer sehr herausfor-
dernden Zeit inmitten einer Pan-
demie. Trotzdem haben wir un-
sere Arbeit für die Gemeinde mit 
konstanter Stärke und Energie 
weitergeführt. Ein großes Thema 

Sprechstunde 
am Gemeindeamt:jeden Freitag10:00-12:00 Uhr
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Herzlichst 
Ihr

Gerald Höchtel
Vizebürgermeister
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in diesem Jahr war die Vorberei-
tung der öffentlichen Gebäude 
auf das Eintreten eines Blackouts. 
Diese Arbeiten wurden abge-
schlossen. Derzeit erheben wir 
den genauen und detaillierten 
Stromverbrauch von zwei Feu-
erwehrhäusern, der Volksschu-
le und des Gemeindeamtes, um 
zu evaluieren, welche sinnvollen 
Maßnahmen wir setzen können, 
um unsere öffentlichen Gebäude 
energieeffizienter zu machen.
Schnellschüsse auf Kosten der 
Steuerzahler können und werden 
wir hier nicht zulassen.
Im nächsten Jahr feiern wir das 
50 Jahre-Jubiläum der Zusam-

menlegung zur Marktgemeinde 
Sieghartskirchen. Zwei Dutzend 
kleine Orte wurden vor 50 Jahren 
zu einer Großgemeinde: die Ort-
schaften Abstetten, Dietersdorf, 
Einsiedl, Elsbach, Flachberg, Ger-
ersdorf, Gollarn, Henzing, Kogl, 
Kracking, Kreuth, Kronstein, Öp-
ping, Ollern, Penzing, Planken-
berg, Ranzelsdorf, Rappolten-
kirchen, Reichersberg, Ried am 
Riederberg, Röhrenbach, Sieg-
hartskirchen, Wagendorf und 
Weinzierl bei Ollern. Dörfliche 
Strukturen blieben jedoch erhal-
ten. Wir werden, sobald es wie-
der ohne große Beschränkungen 
möglich ist, diesen Anlass gebüh-

rend feiern.
Schon wieder ist ein Jahr wie im 
Flug vergangen und ich darf an 
dieser Stelle bereits meine Weih-
nachtswünsche an Sie richten. 
Bitte bleiben Sie gesund und fei-
ern Sie im Kreise Ihren Familien 
ein wunderschönes Weihnachts-
fest.
Ich wünsche Ihnen auch für das 
kommende Jahr 2022 alles Gute.

Arch. DI Andreas Pachner
DI FH Jürgen Heiß your vision - our mission office@aquadrat.at

www.aquadrat.at

      Architektur         Projektentwicklung         Generalplanung         Örtliche Bauaufsicht         Bauphysik
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MONIKA PFITZNER
Dipl. Astrologin

Persönliche Beratung nach tel. Vereinbarung
„Sich selbst besser verstehen“

Tel: 0664/641 53 68
www.astrologie-pfitzner.at

Mail: monika.pfitzner1@gmail.com

Ahornstraße 16, 3443 Sieghartskirchen

Haushaltshilfe für einen zwei 
Personenhaushalt ohne Haustiere 

in Gablitz gesucht.

Bei Interesse 
freuen wir uns auf 

Ihre Kontaktaufnahme!
0664/4033188

HAUSHALTSHILFE
GESUCHT



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

   
  

 
 
 
 

 

 

 
 
 

 
 

 



 

 

SSTTEELLLLEENNAAUUSSSSCCHHRREEIIBBUUNNGG  
des Dienstpostens eines 

vollbeschäftigten Bademeisters 
 

Dienstbeginn nach Vereinbarung. 
Die Anstellung erfolgt vorerst befristet auf die Dauer von 12 Monaten und kann bei 

zufriedenstellender Arbeitsleistung nach zweimaliger befristeter Verlängerung in ein unbefristetes 
Dienstverhältnis übergehen. 

 

Im Sinne des Gleichbehandlungsgesetzes richtet sich die Ausschreibung an weibliche, männliche und divers-geschlechtliche Interessenten. 

1. Aufgaben, Tätigkeitsbereich: 
• Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig die Badeaufsicht, sowie die Reinigung,  

Wartung und Instandhaltung der gesamten Badeanlage 
• Durchführung von Messungen und Führung der erforderlichen Aufzeichnungen (Betriebstagebuch, Protokolle, etc.) 
• Einhaltung der Hygiene-Vorschriften 
• Während der Badesaison ist der Dienst im Wechseldienst zu erbringen und wird mittels Dienstplan festgelegt 
• Außerhalb der Badesaison sind Arbeiten in sämtlichen Aufgabenbereichen des Bauhofes auszuführen 

(z. B. Grünraumpflege, Winterdiensttätigkeiten, Veranstaltungsbetreuung im Kulturpavillon, diverse 
Instandhaltungsarbeiten bei Gemeindeobjekten udgl.) 

2. Allgemeine Aufnahmeerfordernisse: 
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürger eines EU- oder EWR- Mitgliedstaates 
• die volle Handlungsfähigkeit und ein einwandfreies Vorleben (Unbescholtenheit) 
• die Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift in dem für die Verwendung erforderlichen 

Ausmaß 
• bei männlichen Bewerbern, abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 
• gesundheitliche und körperliche Eignung für den vorgesehenen Aufgabenbereich, sowie die Bereitschaft, sich, 

entsprechend der gesetzlichen Vorgaben, regelmäßigen COVID19-Testungen zu unterziehen  

3. Besondere Aufnahmeerfordernisse: 
• Helfer- oder Rettungsschwimmerschein (bzw. Bereitschaft diese Ausbildung bis zum Beginn der Badesaison zu 

absolvieren) 
• Erste-Hilfe-Ausbildung (16-stündiger Ersthelferkurs) 
• vorzugsweise Führerschein der Klassen B und F 
• handwerkliches Geschick 
• Bereitschaft zur fachlichen Aus- und Weiterbildung (u. a. Ausbildung zum Badewart) 
• Bereitschaft zum Wechseldienst (Wochenenddienste), Mehrdienstleistungen (Überstunden) u. Rufbereitschaft 
• Belastbarkeit, Flexibilität, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Genauigkeit und ein freundliches Auftreten 
• eigenständige, verantwortungsbewusste Arbeitsweise 

4. Entlohnung: 
• Die Entlohnung erfolgt entsprechend den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 

1976 (GVBG), LGBL. 2420 in der derzeit geltenden Fassung. 
• Der Monatsbezug, ohne einer abgeschlossenen handwerklichen Ausbildung (Lehre), beträgt mindestens  

EUR 1.790,90 brutto, zuzüglich 8% Wechseldienstzulage für die Dauer des Wechseldienstes in der Badesaison 
• Der Monatsbezug, mit einer abgeschlossenen handwerklichen Ausbildung (Lehre), beträgt mindestens 

EUR 1.856,20 brutto, zuzüglich 8% Wechseldienstzulage für die Dauer des Wechseldienstes in der Badesaison 
 
Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Foto, Zeugnisse über Schul- bzw. 
Berufsausbildungen, Dienstzeugnisse vorangegangener Dienstverhältnisse; Geburtsurkunde und 
Staatsbürgerschaftsnachweis in Kopien) senden Sie bitte an das Gemeindeamt der Marktgemeinde Sieghartskirchen, 
Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen oder an die E-Mail Adresse personal@sieghartskirchen.gv.at. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: Fr. 17. Dezember 2021 
Auskünfte bei: Hr. Markus Birringer: 02274/5005-37; personal@sieghartskirchen.gv.at 
 
Sieghartskirchen, am 17. September 2021 Die Bürgermeisterin: 
 
 
 
 
 Josefa Geiger 

MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN 
A-3443 Sieghartskirchen | Wiener Str. 12 | Tel.02274 5005-37 | personal@sieghartskirchen.gv.at 

 

 



 

 

SSTTEELLLLEENNAAUUSSSSCCHHRREEIIBBUUNNGG  
des Dienstpostens einer/eines 

teilbeschäftigten Kassiererin/Kassiers 
 für das Erlebnisbad 

mit einem Beschäftigungsausmaß von 30 Wochenstunden 
 

Dienstbeginn voraussichtlich mit 01.05.2022 
Die Anstellung erfolgt jeweils befristet auf die Dauer der Badesaison (Saisonarbeit).  

 

Im Sinne des Gleichbehandlungsgesetzes richtet sich die Ausschreibung an weibliche, männliche und divers-geschlechtliche Interessenten. 

1. Aufgaben, Tätigkeitsbereich: 
• Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig das Kassieren der Eintrittsgelder inkl. Kassenabrechnung 

sowie die Reinigung der Sanitär- und Funktionsräume 
• Verwaltung der Tennisplatzreservierungen und deren Verrechnung 
• Mitarbeit bei der Kontrolle der Einhaltung der Badeordnung und der Hygienevorschriften 
• Während der Badesaison ist der Dienst im Wechseldienst (2-Tages-Turnus, mit Wochenenddiensten) zu 

erbringen und wird mittels Dienstplan festgelegt. Die tägliche Arbeitszeit richtet sich nach den Öffnungszeiten 
des Erlebnisbades sowie nach der Wetterlage. 

2. Allgemeine Aufnahmeerfordernisse: 
• österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürger eines EU- oder EWR- Mitgliedstaates 
• die volle Handlungsfähigkeit und ein einwandfreies Vorleben (Unbescholtenheit) 
• die Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift in dem für die Verwendung erforderlichen 

Ausmaß 
• bei männlichen Bewerbern, abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 
• gesundheitliche und körperliche Eignung für den vorgesehenen Aufgabenbereich sowie die Bereitschaft sich 

entsprechend der gesetzlichen Vorgaben regelmäßigen COVID19-Testungen zu unterziehen  

3. Besondere Aufnahmeerfordernisse: 
• Bereitschaft zum Wechseldienst (2-Tages-Turnus mit Wochenenddiensten) und zu Mehrdienstleistungen 

(Mehrarbeit und Überstunden) sowie zum Abbau von Zeitausgleich während Schlechtwetterphasen 
• Belastbarkeit, Flexibilität, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Genauigkeit und ein freundliches Auftreten 
• eigenständige, verantwortungsbewusste Arbeitsweise 

4. Entlohnung: 
• Die Entlohnung erfolgt entsprechend den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 

1976 (GVBG), LGBL. 2420 in der derzeit geltenden Fassung. 
• Der Monatsbezug beträgt mindestens EUR 1.300,65 brutto, zuzüglich 8% Wechseldienstzulage für die Dauer 

des Wechseldienstes in der Badesaison. 
 
Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Foto, Zeugnisse über Schul- bzw. 
Berufsausbildungen, Dienstzeugnisse vorangegangener Dienstverhältnisse, Geburtsurkunde und 
Staatsbürgerschaftsnachweis in Kopien) senden Sie bitte an das Gemeindeamt der Marktgemeinde Sieghartskirchen, 
Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen oder an die E-Mail Adresse personal@sieghartskirchen.gv.at. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: Fr. 17. Dezember 2021 
Auskünfte bei: Hr. Markus Birringer: 02274/5005-37; personal@sieghartskirchen.gv.at 
 
 
 
Sieghartskirchen, am 21.10.2021 Die Bürgermeisterin: 
 
 
 
 
 
 
 Josefa Geiger 

MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN 
A-3443 Sieghartskirchen | Wiener Str. 12 | Tel.02274 5005-37 | personal@sieghartskirchen.gv.at 

 

 

 

 

SSTTEELLLLEENNAAUUSSSSCCHHRREEIIBBUUNNGG  
des Dienstpostens eines 

vollbeschäftigten Bademeisters 
 

Dienstbeginn nach Vereinbarung. 
Die Anstellung erfolgt vorerst befristet auf die Dauer von 12 Monaten und kann bei 

zufriedenstellender Arbeitsleistung nach zweimaliger befristeter Verlängerung in ein unbefristetes 
Dienstverhältnis übergehen. 

 

Im Sinne des Gleichbehandlungsgesetzes richtet sich die Ausschreibung an weibliche, männliche und divers-geschlechtliche Interessenten. 

1. Aufgaben, Tätigkeitsbereich: 
• Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig die Badeaufsicht, sowie die Reinigung,  

Wartung und Instandhaltung der gesamten Badeanlage 
• Durchführung von Messungen und Führung der erforderlichen Aufzeichnungen (Betriebstagebuch, Protokolle, etc.) 
• Einhaltung der Hygiene-Vorschriften 
• Während der Badesaison ist der Dienst im Wechseldienst zu erbringen und wird mittels Dienstplan festgelegt 
• Außerhalb der Badesaison sind Arbeiten in sämtlichen Aufgabenbereichen des Bauhofes auszuführen 

(z. B. Grünraumpflege, Winterdiensttätigkeiten, Veranstaltungsbetreuung im Kulturpavillon, diverse 
Instandhaltungsarbeiten bei Gemeindeobjekten udgl.) 

2. Allgemeine Aufnahmeerfordernisse: 
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürger eines EU- oder EWR- Mitgliedstaates 
• die volle Handlungsfähigkeit und ein einwandfreies Vorleben (Unbescholtenheit) 
• die Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift in dem für die Verwendung erforderlichen 

Ausmaß 
• bei männlichen Bewerbern, abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 
• gesundheitliche und körperliche Eignung für den vorgesehenen Aufgabenbereich, sowie die Bereitschaft, sich, 

entsprechend der gesetzlichen Vorgaben, regelmäßigen COVID19-Testungen zu unterziehen  

3. Besondere Aufnahmeerfordernisse: 
• Helfer- oder Rettungsschwimmerschein (bzw. Bereitschaft diese Ausbildung bis zum Beginn der Badesaison zu 

absolvieren) 
• Erste-Hilfe-Ausbildung (16-stündiger Ersthelferkurs) 
• vorzugsweise Führerschein der Klassen B und F 
• handwerkliches Geschick 
• Bereitschaft zur fachlichen Aus- und Weiterbildung (u. a. Ausbildung zum Badewart) 
• Bereitschaft zum Wechseldienst (Wochenenddienste), Mehrdienstleistungen (Überstunden) u. Rufbereitschaft 
• Belastbarkeit, Flexibilität, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Genauigkeit und ein freundliches Auftreten 
• eigenständige, verantwortungsbewusste Arbeitsweise 

4. Entlohnung: 
• Die Entlohnung erfolgt entsprechend den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 

1976 (GVBG), LGBL. 2420 in der derzeit geltenden Fassung. 
• Der Monatsbezug, ohne einer abgeschlossenen handwerklichen Ausbildung (Lehre), beträgt mindestens  

EUR 1.790,90 brutto, zuzüglich 8% Wechseldienstzulage für die Dauer des Wechseldienstes in der Badesaison 
• Der Monatsbezug, mit einer abgeschlossenen handwerklichen Ausbildung (Lehre), beträgt mindestens 

EUR 1.856,20 brutto, zuzüglich 8% Wechseldienstzulage für die Dauer des Wechseldienstes in der Badesaison 
 
Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Foto, Zeugnisse über Schul- bzw. 
Berufsausbildungen, Dienstzeugnisse vorangegangener Dienstverhältnisse; Geburtsurkunde und 
Staatsbürgerschaftsnachweis in Kopien) senden Sie bitte an das Gemeindeamt der Marktgemeinde Sieghartskirchen, 
Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen oder an die E-Mail Adresse personal@sieghartskirchen.gv.at. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: Fr. 17. Dezember 2021 
Auskünfte bei: Hr. Markus Birringer: 02274/5005-37; personal@sieghartskirchen.gv.at 
 
Sieghartskirchen, am 17. September 2021 Die Bürgermeisterin: 
 
 
 
 
 Josefa Geiger 

MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN 
A-3443 Sieghartskirchen | Wiener Str. 12 | Tel.02274 5005-37 | personal@sieghartskirchen.gv.at 

 

 



Sieghartskirchen

Vernetzungsgespräch zwischen Marktgemeinde & Arbeiterkammer NÖ

Am 18. November 2021 besuchte Günter Kraft, Leiter der Bezirksstel-
le Tulln der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Niederösterreich, 
Bürgermeisterin Josefa Geiger am Gemeindeamt der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen. Am Programm stand ein Vernetzungsgespräch be-
treffend Angebote und Hilfestellungen durch die Arbeiterkammer für 
Bürgerinnen und Bürger. „Wir sind vor allem im Arbeitsrecht, Sozi-
alrecht, Konsumentenschutz und bei Pflegegeldvertretung wichtige 
Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger“, berichtet Günter Kraft von 
der AK NÖ – Bezirksstelle Tulln.
„Ich bedanke mich recht herzlich für den Besuch bei uns am Gemein-
deamt und wir werden die Angebote und Hilfestellungen der Arbei-
terkammer NÖ gerne bei Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern 
weitergeben“, so Bürgermeisterin Josefa Geiger.

Leiter der Bezirksstelle Tulln der AK NÖ Günter Kraft mit Vi-
zebürgermeister Gerald Höchtel und Bürgermeisterin Josefa 
Geiger.

Auch die letzte Ruhestätte der Bürgerinnen und Bürger hat Priorität

Der Tod ist eine Thematik, die uns zeitlebens beschäftigt. Obwohl 
der Umgang mit Tod und Trauer – wie unsere gesamte Gesellschaft 
– einem ständigen Wandel unterliegt, ist es für die Trauernden noch 
immer wichtig, einen Ort zu haben, an dem man sich dem / der Ver-
storbenen nahe fühlt. Ein Ort, an dem man ganz bewusst des/der 
Verstorbenen gedenkt, sich gerne an die gemeinsame Zeit erinnert 
und diesen Ort auch liebevoll gestaltet. Die Gemeindefriedhöfe in der 
Marktgemeinde befinden sich in Abstetten (neuer Teil), Kogl, Ollern, 
Rappoltenkirchen und Sieghartskirchen. Neben den Gemeindefried-
höfen bestehen weiters die Pfarrfriedhöfe in Abstetten (Belegung nur 
mehr in Ausnahmefällen) und in Ried am Riederberg. Die Friedhofs-
verwaltung hat nun einen Informationsfolder herausgegeben der 
am Gemeindeamt ausgegeben wird sowie auf der Gemeindewebsi-
te zum Download bereit steht.
In den vergangenen Jahren wurden zahlreiche Adaptierungs- und Sa-
nierungsarbeiten bei den Friedhöfen durchgeführt. 
Am Friedhof Sieghartskirchen wurde nun der Gehweg vom östlichen 
Eingangstor bis zur südwestlichen Ecke der Kirche abgefräst, der Un-
terbau erneuert, Regeneinläufe gesetzt und neu asphaltiert. Oberhalb 
der Mauer wurde die Erde bzw. das Gras durch die Mitarbeiter des 
Bauhofes entfernt. Weitere Details zu den Investitionen siehe S. 36.
„Wir bedanken uns recht herzlich beim Pfarrgemeinderat, der sich mit 
€ 4.000,- an den Kosten für die Sanierungsarbeiten beteiligt hat“, so 
Bürgermeisterin Josefa Geiger.
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Kanoniker Pfarrer Mag. Gregor Slonka; Bürgermei-
sterin Josefa Geiger, Gemeindemitarbeiter Adolf Alb-
recht und Michael Ecker, Bundesrat GGR Andreas 
Spanring;

Wichtiges zu Auswahl, Zuweisung 

und Arten von Gräbern

Die Grab-Zuweisung
Marktgemeinde Sieghartskirchen

Daten & Fakten

• 5 Gemeindefriedhöfe (siehe links)

• derzeit ca. 1400 Grabstellen gesamt in Verwaltung

• ca. 15.700 m² Friedhofsfläche gesamt

• durchschnittlich 70 Erd- und Feuerbestattungen/Jahr

Neben den Gemeindefriedhöfen bestehen weiters die 

Pfarrfriedhöfe in Abstetten (Belegung nur mehr in Aus-

nahmefällen) und in Ried am Riederberg.

Die gesetzlichen Bestimmungen sind im NÖ Bestat-

tungsgesetz 2007 geregelt. Innerhalb der Marktgemein-

de Sieghartskirchen wurde die Friedhofsgebührenver-

ordnung vom Gemeinderat beschlossen, als auch eine 

Friedhofsordnung von der Bürgermeisterin erlassen.

Die Kosten

Die Grabstellengebühr umfasst die Miete für die Nut-

zungsfläche. Die Kosten für Grabsteine und Einfas-

sungen sowie gärtnerische Gestaltung der Grabstelle 

trägt der/die Benutzungsberechtigte.

Wichtig: Nur befugte Gewerbetreibende dürfen  Arbeiten 

wie die Ausmauerung von Grabstellen, das Aufstellen der 

Grabdenkmäler oder Grabausstattungen durchführen. 

Die Grabarten

Es stehen Familiengräber, Grüfte, Urnengräber, 

Urnennischen und Urnenstelen ( je nach Örtlichkeit) 

zur Verfügung.

Erdgrab /Urnengrab

Die Übergabe des Leichnams an die Erde erfolgt in einem 

Sarg oder einer Urne. 

Grüfte 
Grüfte sind ausgemauerte Grabstellen mit Deckel mit 

einer Größe, entweder bis zu 3 Leichen oder bis zu 6 

Leichen. Bei einer Beisetzung ist ein dafür eigens vorge-

sehener Sarg zu verwenden. Eine Zuweisung ist mit hö-

heren Kosten verbunden.

Urnennischen

Die Urnennischen (Kogl und Rappoltenkirchen) ermögli-

chen die oberirdische Bestattung der Asche. 

Eine individuelle Gestaltung der Urnennischen ist mit 

der Friedhofsverwaltung abzusprechen. Für die Urnen-

nischen ist ein einmaliger Kostenanteil zu entrichten. Ur-

nennischen bedürfen einer minimalen Pflege. 

Urnenstelen 
Die Urnenstelen sind säulenförmige Gebilde aus Stein die 

im Boden verankert werden. Sie bieten Platz für bis zu 

vier Urnen und sind eine Alternative zu Familienurnen-

gräbern mit geringstem Pflegeaufwand. Der Vorteil von 

Urnenstelen liegt weiters darin, dass der Nutzungsbe-

rechtigte ausschließlich die errechneten Herstellungsko-

sten in Form eines Kostenersatzes zu entrichten hat und 

selber von einem Graveur/Steinmetz auf einer bestehen-

den Erinnerungstafel Name, Geburts- und Sterbedatum 

des Verstorbenen anbringen lässt.

Urnenstelen sind zurzeit am Ollerner und Sieghartskirch-

ner Friedhof vorhanden.

Für weitergehende Informationen kontaktieren 

oder besuchen Sie gern unsere Friedhofsverwal-

tung am Gemeindeamt Sieghartskirchen.

Die letzte Ruhestätte

Jede/r BürgerIn der Gemeinde Sieghartskirchen hat das 

Recht, auf einem der fünf Gemeindefriedhöfe  begraben 

zu werden. In vielen Fällen wählen die Hinterbliebenen 

die Grabstelle aus, doch ist es auch möglich, bereits zu 

Lebzeiten ein sogenanntes Vorsorgegrab zu erwerben. 

Mit der Zuweisung einer Grabstelle erhält man ein zeit-

lich beschränktes Nutzungsrecht. Bei Erdgräbern ist die 

Grabstellengebühr für 10 Jahre, bei Urnennischen und 

Urnenstelen für 20 Jahre und bei Grüften für 30 Jahre der 

Zuweisung zu bezahlen.

Die Frist kann in der Folge auf jeweils 10 Jahre  verlängert 

werden und das Nutzungsrecht auf andere Personen 

übertragen werden.

Die Gemeindefriedhöfe in der

Marktgemeinde Sieghartskirchen

• Abstetten

• Kogl
• Ollern 
• Rappoltenkirchen 

• Sieghartskirchen

Friedhofsverwaltung: 

Gemeindeamt Sieghartskirchen

Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen

Maria Fidler: Tel. 02274 / 5005 - 29

maria.fidler@sieghartskirchen.gv.at

www.sieghartskirchen.gv.at

Parteienverkehrszeiten:

Mo, Di, Fr  08:00 - 12:00 Uhr

Do   16:00 - 19.00 Uhr

Neuen Friedhof-folder jetzt downloaden!
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Wasserablesung 
DIGITALE Möglichkeit für unsere Bürgerinnen und Bürger

Alternativ zur herkömmlichen Ablesung Ihres Was-
serzählerstandes bieten wir jetzt auch die Möglichkeit 
diesen über das Internet zu erfassen.

Dafür brauchen Sie nur die Internetadresse :
https: //wasserpark-kundenportal.softwarepark.cc 
aufrufen und sich mit Ihrer Kunden- und Wasser-
zählernummer anmelden. Beides finden Sie auf dem 
Verständigungsschreiben zur Wasserzählerablesung, 
welches Ihnen Mitte Dezember von der Marktgemein-
de Sieghartskirchen zugesandt wird.

Zudem finden Sie auf dem Verständigungsschreiben 
nachfolgenden QR-Code, der Ihnen den Aufruf der 
Internetadresse über ein Smartphone erleichtern soll. 
Mit dieser Art der Wasserzählererfassung helfen Sie 
uns, diese schneller und effizienter abzuwickeln.

Bitte führen Sie die Wasserzählerablesung erst zum 
Jahresende durch!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

 Nähere Auskünfte erhalten Sie bei 
 Susanne Weiss
 Tel.: 02274/5005-30 
 Mail: wasser@sieghartskirchen.gv.at

Heizkostenzuschuss 2021/22
der NÖ Landesregierung

 Nähere Auskünfte erhalten Sie 
 im Bürgerservice
 Tel.: 02274/5005-35 / -23 
 Mail: meldeamt@sieghartskirchen.gv.at

Die Niederösterreichische Landesregierung hat 
beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterrei-
cherInnen einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2021/2022 in der Höhe von € 
150,- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss muss beim zuständigen 
Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen 
bis Ende März 2022 beantragt werden, welches die 
Einkünfte prüft (Einkommensnachweise mitbrin-
gen) und den Antrag an das Land NÖ weiterleitet. 
Es werden immer alle Brutto-Einkünfte aller im ge-
meinsamen Haushalt lebenden Personen (HWS) 
herangezogen. 
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung.

Voraussetzungen:
• Österreichischer Staatsbürger
• Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitglied- 
 staates
• Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer  
 Konvention
• Hauptwohnsitz in NÖ
• Eigener Heizaufwand
• die monatlichen Brutto-Einkünfte dürfen den 
 jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
 überschreiten
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Kostenlose Rechtsberatung
am Gemeindeamt Sieghartskirchen

 Anmeldung zur Rechtsberatung
 am Gemeindeamt
 Tel.: 02274/5005-21
 Mail: gemeinde@sieghartskirchen.gv.at

Ab sofort wird am Gemeindeamt Sieghartskirchen 
in Zusammenarbeit mit Rechtsanwalt Mag. Anton 
Pelwecki jeden dritten Donnerstag im Monat ko-
stenlose Rechtsberatung für alle Bürgerinnen und 
Bürger angeboten.
Bei der kostenlosen Rechtsberatung, der sogenann-
ten „Ersten Anwaltlichen Auskunft“ wird genauer 
auf die jeweilige Rechtsproblematik eingegangen 
und dabei die Möglichkeit bzw. Chance erläutert, 
den eigenen Rechtsstandpunkt durchzusetzen.
Zu folgenden Terminen werden im 1. Halbjahr 2022 
am Gemeindeamt (Besprechungsraum EG - Wie-
ner Straße 12, 3443 Sieghartskirchen) wieder Be-
ratungen jeweils von 17:00 - 19:00 Uhr mit 20-mi-
nütiger Terminvergabe angeboten:
Do., 20. Jänner 2022, Do., 17. Februar 2022, 
Do., 17. März 2022, Do., 21. April 2022, 
Do., 19. Mai 2022, Do., 23. Juni 2022
Wenn Sie die kostenlose Rechtsberatung in An-
spruch nehmen möchten, freuen wir uns auf Ihren 
Anruf unter 02274/5005-21 oder Ihr E-Mail an 
gemeinde@sieghartskirchen.gv.at sowie den ge-
wünschten Termin.

„Wir freuen uns in Zusammenarbeit mit Mag. Anton 
Pelwecki dieses kostenlose Service am Gemeinde-
amt anbieten zu können und freuen uns auf zahl-
reiche Inanspruchnahme“, so Bgm. Josefa Geiger.

Bürgermeisterin Josefa Geiger mit Mag. Anton Pelwecki

S IN TALLATEUR 
PIESS 

SANITÄR, HEIZUNG, ERNEUERBARE ENERGIE 
 

Ing. Andreas Spiess 
 

 

1140 Wien, Laurentiusplatz 1 
www.installateur-spiess.at 

Tel. 01 / 7862020 
Fax: 01 / 7862020-10 

email: spiess@1a-spiess.at 



Nach Trennungen oder Scheidungen kommt es häu-
fig zu Auseinandersetzungen über den zu zahlenden 
Kindesunterhalt. Grundsätzlich gilt, dass jener Eltern-
teil, der das Kind in seinem Haushalt überwiegend 
betreut, dadurch seinen Beitrag leistet. Der andere 
Elternteil, zumeist der Vater, ist hingegen zur Zahlung 
von Geldunterhalt verpflichtet. 
Je nach Alter des Kindes muss der Unterhaltspflich-
tige 16 bis 22 Prozent seines monatlichen Netto-
einkommens an Kindesunterhalt bezahlen. Wenn 
weitere Sorgepflichten für Kinder oder eine Ehefrau 
bestehen, sind Abzüge möglich. Für Väter mit einem 
deutlich überdurchschnittlichem Einkommen ist auch 
die sogenannte „Luxusgrenze“ zu beachten. Diese 
begrenzt den Kindesunterhalt nach oben und wird 
zumeist beim Zwei- bis Zweieinhalbfachen des Re-
gelbedarfs angenommen. In Einzelfällen kann vom 
Unterhaltspflichtigen zusätzlich ein Sonderbedarf 
eingefordert werden. Beispiele dafür sind die Kosten 
einer Zahnregulierung oder eines Sprachkurses im 
Ausland. 
Die Unterhaltspflicht reduziert sich im Falle eines 
überdurchschnittlichen Kontaktrechts. Wenn ein Va-
ter sein Kind beispielsweise zwei Tage pro Woche 
betreut, muss er in der Regel um 10 Prozent weniger 
Unterhalt bezahlen. Immer häufiger einigen sich Eltern 
auch auf das moderne Modell der „Doppelresidenz“. 
Dabei wird vereinbart, dass sich das Kind bei beiden 
Elternteilen ungefähr gleich lange aufhalten soll. Ein 
solches Modell hat beträchtliche Auswirkungen auf 
den Kindesunterhalt: Wenn die Betreuungs- und Na-
turalleistungen der Eltern annähernd gleichwertig 
sind, muss kein Unterhalt mehr bezahlt werden, so-
fern auch das Einkommen der Eltern in etwa gleich 
hoch ist. Bei ungleichem Einkommen besteht hinge-

Wie viel Unterhalt muss für 
ein Kind bezahlt werden?
ein Fachbeitrag von Rechtsanwalt Mag. Anton Pelwecki

Mag. Anton Pelwecki
Rechtsanwalt

gen ein Unterhaltsergänzungsanspruch gegenüber 
dem leistungsfähigeren Elternteil.  Ein verbreiteter 
Irrtum liegt darin, dass die Unterhaltspflicht der El-
tern mit der Volljährigkeit des Kindes automatisch en-
det. Tatsächlich kommt es aber auf die Selbsterhal-
tungsfähigkeit des Kindes an, die vor oder nach dem 
18. Geburtstag eintreten kann. Wenn sich das Kind 
für ein Studium entscheidet und dieses ernsthaft und 
zielstrebig betreibt, besteht die Unterhaltspflicht der 
Eltern fort. 
Abschließend stellt sich die Frage, was man tun kann, 
um Kindesunterhaltsforderungen durchzusetzen oder 
auch die Herabsetzung des zu zahlenden Unterhalts 
zu erwirken. Grundsätzlich ist das Bezirksgericht am 
Aufenthaltsort des Kindes für solche Verfahren zu-
ständig. In vielen Fällen gab es in der Vergangenheit 
bereits einen gerichtlichen Vergleich oder einen Ge-
richtsbeschluss, mit dem der Kindesunterhalt festge-
setzt wurde. Das bedeutet aber nicht, dass es nun 
zu spät ist. Wenn sich in der Zwischenzeit wesent-
liche Umstände geändert haben, kann der Unterhalt 
– auch rückwirkend – neu festgesetzt werden. Bei 
Vergleichen ist zudem zu beachten, dass das Kind an 
diese nicht gebunden ist, da es auf den ihm zuste-
henden Unterhalt im Regelfall nicht verzichten kann. 
Bei der Einforderung oder Rückforderung von Unter-
haltsraten ist aber eine dreijährige Verjährungsfrist 
zu beachten.   Zu diesem Thema und auch zu anderen 
Rechtsfragen biete ich eine kostenlose Erstauskunft 
an. Diese erfolgt einmal 
pro Monat im Gemeinde-
amt Sieghartskirchen und 
kann nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch in 
meiner Kanzlei stattfinden. 
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Mag. Anton Pelwecki
Rechtsanwalt
3003 Gablitz, Billrothg. 7
Tel.: 0664 4181345
Mail: anwalt@pelwecki.at
www.pelwecki.at
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Weihnachtsbeleuchtung
Die Sieghartskirchner Wirtschaft und die Marktgemeinde ziehen 
für die Weihnachtsbeleuchtung  wieder an einem Strang.
Wie bereits in den vergangenen 
Jahren ziehen die Sieghartskirch-
ner Unternehmen und die Markt-
gemeinde Sieghartskirchen bei 
der Finanzierung der Weihnachts-
beleuchtung auch heuer wieder 
an einem Strang. Die Firma Haus-
technik Hochrieder GmbH kon-
taktierte wieder eine Vielzahl an 

Sieghartskirchner Unternehmen 
und ermöglichte eine Finanzie-
rung der Beleuchtung in Koope-
ration mit den Sieghartskirchner 
Betrieben. Der Großteil der an-
gefragten Unternehmen ist auch 
heuer wieder bereit, einen Teil der 
Kosten zu übernehmen und freu-
en sich so, die Weihnachtszeit in 

der Ortschaft Sieghartskirchen 
stimmungsvoll zum Wohle aller 
Bürger und Besucher gestalten 
zu können. Die Marktgemeinde 
Sieghartskirchen bedankt sich auf 
diesem Wege bei allen unterstüt-
zenden Unternehmen.

Unser herzliches Dankeschön gilt folgenden Unternehmen:
Fleischwaren Berger 

GesmbH & Co KG

Regional-Qualität 
aus dem Hause Berger

3443 Sieghartskirchen, Karl Berger Platz 1, 02274/46894, 
filiale.sieghartskirchen@berger-schinken.at, www.berger-schinken.at

Kaffee-Konditorei Kadlec

Haustechnik 
Hochrieder GmbH

Raiffeisenbank Tulln 
Bankstelle Sieghartskirchen

Wir übernehmen Verantwortung 

        für die Menschen in unserer Region.

www.rbtulln.at

facebook.com/rbtulln

Getreide Gutscher
GmbH & Co KG

Apotheke 
zur Mariahilf

Kaufhaus - Waffen und 
Munition Walter Hell

Bäckerei 
Christoph Ruhm

Hochgerner 
GmbH

Pressbaumer Strasse 11, 3443 Sieghartskirchen
Tel: 02274/2238-0, Fax: 02274/2138
technik@hochrieder.at, www.hochrieder.at

Apotheke Zur Mariahilf

Hauptplatz 4 
3443 Sieghartskirchen

Tel.: 02274 2231

Bäckerei Christoph Ruhm
Wiener Straße 9

3443 Sieghartskirchen
02274 2324

Firma Walter Hell
Waffen und Munitionshandel

Laser-Shot-Kino Nahversorgerhop
Trafik - Lotto

Hochgerner GmbH
Wiener Str. 13, Sieghartskirchen

02274/2310

www.gutscher.com

Kaffee Konditorei Kadlec
Karl Bergerplatz 3a

3443 Sieghartskirchen
02274 6910



Herzlich Willkommen 

im gut sortierten Kinder - Second - Hand 

im Tullnerfeld 
 

Sie finden bei uns: 

 moderne Kindermode bis 10 Jahre 
 Babykleidung 
 Umstandsmode 
 Bücher & Spielsachen 

 
 

Hauptplatz 2  3443 Sieghartskirchen  
Telefon / WhatsApp 0677 637 011 06 

www.kleiderbogen.at 
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Baustoffe H. Gutscher 
Inh. Christine Nast

Geiger 
Druck

Die Praxis am Dach
Ärztezentrum Sieghartskirchen

Gasthaus Kleine Post 
Elisabeth Hauck

Wirtschaftsbund Ortsgruppe 
Sieghartskirchen

Kosmetikstudio 
Karin Rinklak

BESTPREISMARKT
Ahmet Demirci KG

Bürotechnik 
Herbert Unger

 
3004 Weinzierl; Schusterberg 6      Tel. 02271/26076

Fax. 02271/26080

Malerei 
Bernd Bartsch

Ing. Heimo Kern 
GmbH
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Weiner Gebäudeservice GmbH & 
Co KG

Ortsgruppe Sieghartskirchen

Heinrich Gutscher

Pressbaumer Str. 7, Sieghartskirchen
Tel.: 02274/2289

www.baustoffe-gutscher.at

Inh. Christine Nast
Baustoffe - Baumarkt

Landesprodukte - Futtermittel

Wiener Str. 23, Sieghartskirchen
Tel.: 02274/2330

www.kleinepost.at

SPAR Supermarkt
Sieghartskirchen

Kaltenböck 
GmbH

PRESSBAUMER STRASSE 46/1

Mobil: 0664 / 459 29 30

GmbH

Die Betriebsnachfolge für das 1984 gegründete Bauunternehmen ist gesichert!
Das Angebot umfasst Einfamilienhäuser, Zubauten, Umbauten,  

Sanierungen, Vollwärmeschutz, sowie Kleinarbeiten.

Unbenannt-2   1 11.07.2017   10:39:10

BESTPR€ISMARKTBESTPR€ISMARKT

Preßbaumerstraße 2
3443 Sieghartskirchen

Ahmet.Demirci_KG@hotmail.com

Karl Bergerpl. 5/12, 3443 Sieghartskirchen
Tel.: 02274/30190

www.praxisamdach.at

Baumeister Lechner
GmbH

LECHNER
GmbH

office@baumeister-lechner.at

B A U M E I S T E R

TELEFON 0 22 74/22 17-0 FAX 0 22 74/22 17-5

3443 SIEGHARTSKIRCHEN, UNTERE MARKTSTRASSE 11

Neubauten
Umbauten Passivhäuser

Kellerbau 
Sanierungen 

Kleiderbogen
Sieghartskirchen
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Werner Janitsch Ges.m.b.H. event 
consulting

unsere Lösung
ihre Veranstaltung

für den reibungslosen Ablauf Ihrer Veranstaltung

:: kundenspezifische Planung
:: technische Gesamtlösungen (Ton, Licht, Video, Bühne, Strom, ...) 
:: ausgebildete Fachkräfte mit langjähriger Erfahrung 

event consulting

Geiger Glas
Bauverglasung und Wintergärten Volksbank NÖ AG

www.vbnoe.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Ich vertraue auf meine
HAUSBANK.
Ihr Team der Volksbank Sieghartskirchen
Preßbaumer Straße 1
3443 Sieghartskirchen

JETZT
BERATEN
LASSEN.

Ihr Team der 
Volksbank

Unser herzliches Dankeschön gilt folgenden Unternehmen:



Licht von Bethlehem
in der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Eintreffen des Friedenslichtes in den 
einzelnen Ortschaften am 24.12.2021:

Zum 28. Mal wird die traditionelle Verteilung des 
Friedenslichtes aus Bethlehem am Freitag, dem 24. 
Dezember 2021 erfolgen. Das Friedenslicht wird in 
jeder Ortschaft zirka zwei Stunden zur Abholung 
bereit stehen. Ob heiße Getränke angeboten wer-
den können, ist zum Redaktionsschluss noch nicht 
sicher. Das Friedenslicht wird aber wieder zur Abho-

“Das Licht von 
Bethlehem wird in 
unserer Gemeinde 

von vielen Freiwilligen 
getragen, wofür ich mich 
recht herzlich bedanken 

möchte.”

Bürgermeisterin
Josefa Geiger

Sieghartskirchen 13:00 Uhr
Henzing 13:30 Uhr
Elsbach 13:45 Uhr
Gerersdorf 13:45 Uhr
Wagendorf 13:45 Uhr
Rappoltenkirchen 13:45 Uhr
Abstetten 14:00 Uhr
Riederberg 14:00 Uhr
Röhrenbach 14:00 Uhr
Kracking 14:30 Uhr

Flachberg 14:30 Uhr
Gollarn 14:30 Uhr
Ollern 14:15 Uhr
Plankenberg 14:30 Uhr
Ried 14:30 Uhr
Dietersdorf 14:45 Uhr
Kogl 16:00 Uhr
Ranzelsdorf 15:15 Uhr
Weinzierl 15:45 Uhr

Die Organisation der Gespanne des Friedenslichtes wurde am 24.12.2018 von Friedrich Schuster (1.v.r) feierlich an seinen Nachfolger, Wolfgang Fahringer (4.v.r.), übergeben.

lung mit einer Laterne bereit stehen. Bringen Sie bitte 
eine Laterne mit Kerze mit, um das Lichtlein von der 
Geburtsstätte Christi mit nach Hause zu nehmen und 
den Frieden in Ihr Herz und Ihr Haus zu bringen.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte schon 
bald den Plakaten in Ihrer Ortschaft.
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Nähere Auskünfte am
Gemeindeamt

Wir beraten Sie gerne!
Für nähere Auskünfte und bei Fragen 
steht Ihnen Amtsleiter OSekr. Andreas Knirsch gerne 
beratend zur Seite: 
Tel.: 02274/5005-24    E-Mail: aknirsch@sieghartskirchen.gv.at

Änderung Raumordnung 
Allgemeine Einsichtnahme noch bis 20. Dezember 2021

Die Änderung des Flächenwid-
mungsplanes bzw. des Örtlichen 
Raumordnungsprogrammes ist 
von 08. November 2021 bis 20. 
Dezember 2021 zur öffentlichen 
Auflage gebracht. Die Pläne sind 
im Gemeindeamt während den 
Amtsstunden zur allgemeinen 
Einsichtnahme aufgelegt bzw. 
auf der Homepage der Marktge-
meinde Sieghartskirchen unter 
www.sieghartskirchen.gv.at ab-
rufbar.

Viele Bürger haben schon die 
Möglichkeiten der Einsichtnahme 
wahrgenommen, und haben die 
Pläne von der Homepage gela-
den bzw. am Gemeindeamt vor-
gesprochen.
Die Ziele der neuen Flächenwid-
mung – Bewahrung von histo-
risch gewachsener Orts-, Sied-
lungs- und Bebauungsstruktur in 
den zentralen Ortsbereichen und 
des Charakters der bestehenden 
Ein- bis Zweifamilienhausgebiete 

– wurden durchwegs positiv auf-
genommen.
Gerade in den kleineren Ort-
schaften, wo noch jeder jeden 
kennt, soll der dörfliche Cha-
rakter gewahrt bleiben und es 
sollen hier keine großen Wohn-
hausanlagen entstehen. Auf der 
anderen Seite sind der Boden-
verbrauch und die Versiegelung 
eine der größten Herausforde-
rungen unserer Zeit.
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BA: Bauland Agrar
keine Änderung, 4 Wohneinheiten 
pro Grundstück; diese Einschrän-
kung ist durch ein Landesgesetz 
festgelegt;
BW -3: Bauland Wohnen
Einschränkung auf 3 Wohnein-
heiten pro Grundstück; BW Aus-
nahmen: Wo jetzt schon mehr 
als 3 WE vorhanden sind, wurde 
keine Einschränkung festgelegt.
BK -6 und BK -12:
Bauland Kerngebiet; hier gibt 
es Abstufungen von 6, 8, 10, 
12, oder 20 Wohneinheiten pro 
Grundstück; hauptsächlich im 
Zentrum von Sieghartskirchen. 
Die neue Bezeichnung heißt da-
her BK-6WE, … BK-12WE 
BB: Bauland Betriebsgebiet 

Welche Baulandwid-
mungsarten gibt es?

Bauland-Wohngebiet (BW) - 
hier findet man in erster Linie 
Gebäude die der Wohnnutzung 
dienen. Es können jedoch auch 
Gebäude zur Versorgung mit 
Güter des täglichen Bedarfs mit 
dieser Widmungsart errichtet 
werden.

Bauland-Agrargebiet (BA) - hier 
findet man neben den Wohn-
gebäuden auch sämtliche Ge-
bäudenutzungen die in erster 
Linie von landwirtschaftlichen 
Betrieben benötigt werden, zB 
Stallgebäuden, Maschinen- und 
Lagerhallen, Stadeln, Silos, Mist- 
platten, Güllegruben etc.. Auch 
kleinere Gewerbebetriebe sind 
mit dieser Widmungsart mög-
lich. Im Gegensatz zur reinen 
Wohnwidmung muss man mit 
der Widmung Bauland-Agrar 
mit einer höheren ortsüblichen 
Belastung von Emissionen rech-
nen (Staub, Erschütterungen, 
Lärm, Geruch etc.)
Bauland-Kerngebiet (BK) - Diese 
Widmung ist vor allem für grö-
ßere Dörfer und Innenstadtbe-
reiche vorgesehen. Hier handelt 
es sich meist um eine gemischte 
Nutzung der Flächen. Klassisch 
findet man hier oftmals in der 
Erdgeschossebene Geschäfte 
und kleinere Betriebe und in den 
darüber liegenden Stockwerken 
eine Wohnnutzung.
Bauland-Betriebsgebiet (BB) - 
hier findet man in erster Linie 
größere Gewerbebetriebe. Eine 

Wohnnutzung ist bei dieser Wid-
mungsart nur sehr eingeschränkt 
möglich, meist überhaupt nur 
aufgrund eines Altbestandes. 
Auch hier ist mit größeren Emis-
sionsquellen zu rechnen. 
Bauland-Industriegebiet (BI) 
- hier findet man die richtigen 
Großbetriebe die meist eine sehr 
hohe technische Ausstattung 
besitzen und durch sehr große 
Gebäudekomplexe geprägt 
sind. Hier ist eine Wohnnutzung 
ebenfalls nicht zulässig und es 
ist mit sehr großen Emissionen 
zu rechnen.
Bauland-Sondergebiet (BS) - 
Wie der Name bereits verrät, 
haben Grundstücke mit dieser 
Widmungsart meist eine sehr 
spezielle Nutzung, die sich oft-
mals von den oben genannten 
Widmungen sehr deutlich un-
terscheidet. Normalerweise wird 
diese Widmungsart mit einer Zu-
satzbezeichnung näher definiert, 
zB Schule, Freizeiteinrichtung, 
Feuerwehr, Kindergarten etc. 
Eine Wohnnutzung ist hier nicht 
zulässig. 



22      HOCHWASSERSCHUTZ  I  Amtsblatt Sieghartskirchen

Hochwasserschutz 
in der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Am 27. Oktober 2020 wurde mit den Bauarbeiten des 
Hochwasserschutzes in Kogl begonnen. Der Flussbau-
hof des Landes NÖ übernahm die Baukoordination. 
Zuerst wurden Piloten zur Stabilisierung des Unterbo-
dens geschlagen, danach wurden die Betonarbeiten 
erledigt. Im Frühjahr dieses Jahres wurde mit der 5,7 
Meter hohen Dammschüttung begonnen. Am 28. Ok-
tober 2021 besichtigte Landeshauptfrau-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf das fertiggestellte Hochwasser-
schutzprojekt.
Das Volumen des Rückhaltebeckens umfasst zirka 
13.600 m3. Es könnte dadurch eine Drosselung des 
Hochwasserabflusses von 3,4 m3/sec. auf 1,5m3/sec. 
erreicht werden. Somit wird eine Schutzwirkung für 
62 BewohnerInnen bzw. 35 Objekte ermöglicht. Die 
Gesamtkosten betrugen 1,45 Millionen Euro, wobei 
die Aufteilung der Kosten folgendermaßen erfolgt: 
Bund 44 Prozent, das Land NÖ 34 Prozent und die 

Marktgemeinde Sieghartskirchen trägt 22 Prozent. 
Die Marktgemeinde Sieghartskirchen investierte somit 
rund weitere 320.000 € in den Hochwasserschutz im 
Gemeindegebiet.
LH- Stv. Pernkopf bedankte sich bei allen Experten 
und bei der Marktgemeinde.
Er mahnte allerdings, dass sich Katastrophen leider 
immer häufiger verdichten. Mit 200 Liter/m2, gemes-
sen an den letzten Überflutungen, haben wir eine neue 
Dimension erreicht. Er dankte auch für die vielen eh-
renamtlichen Stunden der Tätigkeiten der Freiwilligen 
Feuerwehren.
Bürgermeisterin Josefa Geiger schloss sich diesen 
Dankesworten an und bedankte sich beim Land NÖ 
für die finanzielle Unterstützung und beim Flussbau-
hof des Landes NÖ für ihre Tätigkeit. „Wir sind stolz 
und dankbar, dass das Hochwasserschutzprojekt in 
Kogl nun fertiggestellt ist“, so Bürgermeisterin Josefa 

Auf dem Foto: DI Markus Oismüller (Abt. WA3), DI Pichler, Landtagsabgeordneter Christoph Kaufmann, MAS, Baudirektor Ing. Gerald Frischengruber, Bürgermeisterin 
Josefa Geiger, GGR Ing. Andreas Thomaso, Landeshauptfrau-Stv. Stephan Pernkopf, GR Ing. Josef Roch, Johann Hochrieder, Anton Blamauer (Flussbauhof Plosdorf)
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Starke Niederschläge
Mai, Juni 2009 starke Niederschläge und Überflutungen in mehreren 
Katastralgemeinden. Notwendigkeit einer genaueren Betrachtung in 
einzelnen Ortsteilen wird erkannt, da die derzeitigen Hochwasserpläne 
darauf keine Rücksicht nehmen (Problematik: Starkregen – Oberflächen-
wasser vom Hinterland), zu diesem Zeitpunkt gibt es von Seiten des Lan-
des NÖ auch noch keine Hangwasserkarten!

2009

2010

2011

2014

2012
2013

2015

2016

2017

2018
2019

2020
2021

Erste Kostenschätzungen
Es werden erste Kostenschätzungen erstellt und Überlegungen ange-

stellt, wie Verbesserungen erreicht werden können.

Vermessungen
2011 wurde das Gebiet vermessen um genaue Höhen zu haben, bzw. 
wurde eine Vorstudie für die neuralgischen Gebiete in Auftrag gegeben.

Vorstudie
Im Jahr 2013 wurde die Vorstudie abgeschlossen und die Ergebnisse 

im Beisein des Landes, Abteilung WA3, der Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen präsentiert.

Beauftragung Detailpläne
Februar 2014 Beauftragung der Fa. Werner Consult mit der Erstellung 
von Detailplänen für die genannten Bereiche. 
Ende 2014 wurden mit dem Land Möglichkeiten besprochen, welche 
Maßnahmen eventuell schon umgesetzt werden können, die für eine 
Verbesserung sorgen können. Alle möglichen vorgezogenen Maßnah-
men musste jedoch später wieder verworfen werden, da sie sonst nicht 
förderfähig gewesen wären.

Vorbereitung Wasserrechtliche Einreichung
2015 Planung am wasserrechtlichen Einreichprojekt für Kogl. Erste 

Grundablösen bzw. Verhandlung mit Grundeigentümern, um Grund-
stücke zu sichern. 

Einreichung Wasserrechtliche Bewilligung
Ende 2016 Einreichung der wasserrechtlichen Bewilligung für Standort 
Kogl

Erhalt Wasserrechtlicher Bewilligungsbescheid & 
Beauftragung Detailplanung Sieghartskirchen

30.05.2017: Erhalt des wasserrechtlichen Bewilligungsbescheides für 
Kogl. Juni 2017: Beauftragung Detailplanung Fa. Werner Consult für 

die Beckenstandorte in Sieghartskirchen.

Beauftragung Detailpläne
März 2018: Rückmeldung des Landes, dass von Seiten des Bundes eine 
Förderung im vollen Umfang derzeit nicht möglich ist, da mit diesem 
Projekt (Kogl) noch keine genaue Beurteilung möglich ist, welche posi-
tive Auswirkungen dies auf die Hochwässer der Kleinen Tulln hat. => Es 
ist eine Generalplanung für den gesamten Bereich der Kleinen Tulln inkl. 
Vorfluter notwendig! 2018-2019 Durchführung der Generalplanung 
durch die Fa. Werner Consult. Kosten für die Generalplanung werden 
vom Land und vom Bund übernommen. 

Baubeginn & Fertigstellung Hochwasserschutz Kogl
Am 27. Oktober 2020 wurde mit den Bauarbeiten des Hochwasser-

schutzes in Kogl begonnen. Der Flussbauhof des Landes NÖ über-
nahm die Baukoordination. Ab 28. Oktober 2021 besichtigte LH-Stv. 

Stephan Pernkopf das fertiggestellte Hochwasserschutzprojekt in Kogl

Zeitlicher Ablauf
Hochwasserschutzprojekt:



GGR Martin Mühlbacher
Ausschuss für Straße, Was-
ser, Kanal, Baumschnitt und 

Verkehrssicherheit
© Ma-Ke Fotos
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu und ich möchte Sie 
hier über die aktuellen Projekte aus dem Ausschuss  
Straße, Wasser, Kanal, Baumschnitt und Verkehrs-
sicherheit informieren:
Sanierung der  L 2237 im Ortsgebiet von Kracking 
Auf einer Länge von 1,3 km wurde der schadhafte 
Fahrbahnbelag abgefräst und danach ein neuer 
Straßenbelag aufgebracht. Die Kosten  wurden zur 
Gänze vom Land NÖ getragen. 
Gehsteig Koglerstraße
Es wurde ein rund 600 m langer Gehsteig entlang 
der Koglerstraße errichtet,  um den Anrainern und 
Fußgängern  einen sicheren Gehweg zu ermögli-
chen.   Aufgrund der Geländeformation musste hier 
noch zusätzlich auf eine Länge von 67 m eine Tro-
ckensteinschlichtung vorgenommen werden.  Auch 
hier wurde ein Großteil der Kosten für den Gehsteig 
vom Land NÖ –„ Aktion Schutzengel “- übernom-
men. Ich möchte mich hier bei der Straßenmeisterei 
Atzenbrugg für die Ausführung recht herzlich be-

Investitionen 
in den Straßenbau & mehr...

danken.
Asphaltierung Strauchgasse
In Elsbach wurde nun die Strauchgasse zur Gänze 
asphaltiert .
Wasser- & Kanal Tirolersiedlung
Die  Tirolersiedlung wird nun an  das Wasser und 
Kanalisationsnetz angeschlossen. Die Arbeiten 
schreiten auch hier zügig voran.  Somit ist nun auch 
dieser Teil der Gemeinde  mit öffentlichem Wasser 
versorgt. 
Buswartehaus Koglerstraße
Für den Bereich Portierstraße / Koglerstraße , vor 
dem Siedlungsbereich Waldgarten,  wurde  ein 
Buswartehaus bestellt .  Die Aufstellflächen wurden 
bereits von der Straßenmeisterei  Atzenbrugg vor-
bereitet. Betreffend Buswartehäuser: Ich ersuche 
Sie bitte, keine Plakate dort aufzuhängen!   Die Mit-
arbeiter der Gemeinde sind angehalten, diese sofort 
wieder zu entfernen. 
Ich wünsche Ihnen auf diesem Weg besinnliche 
Weihnachten und alles Gute für 2022!

Asphaltierungsarbeiten in der Strauchgasse in Elsbach. Bauarbeiten des Wasser- & Kanalnetzes in der Tirolersiedlung.



GGR Ing. Andreas Thomaso
Ausschuss für Landwirt-
schaft, Forstwirtschaft 
und Hochwasserschutz

© Ma-Ke Fotos

Forstwirtschaft
in der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Die Entscheidung einen Baum zu pflanzen, ist ein 
Zeichen für eine positive Lebenseinstellung, oft ver-
bunden mit dem Wunsch, an die künftige Generati-
on etwas weitergeben zu wollen.
Zwei Projekte wurden in diesem Herbst in unserer 
Gemeinde umgesetzt:
Über die Obstbaumaktion des Biosphärenparks 
Wienerwald wurden an 3 öffentlichen Plätzen in 
der Gemeinde seltene Obstbäume gepflanzt. (Bild 
Abstetten Abzweigung nach Gollarn).  
Diese Bäume sollen die Gemeindebürger in den 
nächsten Jahren zum Naschen einladen.
Aber auch forstwirtschaftlich wurde einiges getan. 
In Röhrenbach wurde eine Fläche von 0,5 ha neu 
ausgepflanzt, wobei unsere Gemeinde auch För-
dermittel über den Österreichischen Waldfonds be-
antragen kann. Die vor Jahren durch Sturm geschä-
digte Waldfläche, wurde mit einen Forstmulcher 
für die Neuauspflanzung vorbereitet und im Herbst 
von der Firma Holzernte Ille mit für den Standort 
passenden Lärchen, Stieleichen und Douglasien 
neu ausgepflanzt.
Diese Investition setzten wir gerne für die nächste 
und übernächste Generation.
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Obstbaumaktion des Biosphärenparks.

Aufforstung Röhrenbach.

 

Andrea Pranzl 
proWIN  
Problemzonenlösungen 

 

Tel. +43 677 624 721 49  
Quellengasse 14/2, 3441 Dietersdorf 

andrea-prowin@outlook.com 
www.prowin.net/vertrieb/a.pranzl 
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Neues aus der

Wirtschaft 

Vizebürgermeister Gerald Höchtel, Alexander Chloupek, Bundesrat GGR Andreas Spanring, 
Bürgermeisterin Josefa Geiger, GGR Josef Brandfellner, GGR Franziska Haller

Specht-Bierbrauerei in Kogl eröffnet Verkaufs- & Verkostungsraum

Braumeister Alexander Chloupek hat sein Leben 
dem guten Bier verschrieben und zog nach seinem 
Firmenstart in Ollern, im vergangenen Jahr in das 
ehemalige Gebäude der „Schwammerlprinzen“ in 
Kogl ein. Seit 2017 braut Alexander Chloupek mit 
viel Liebe handwerklich gebrautes Bier. Angefan-
gen hat alles in einer kleinen Garage und aktu-
ell umfasst die moderne Kleinbrauerei 600 m² mit 
4.500 Liter Lagertankkapazität.
Nun wurde auch der Verkaufs- & Verkostungsraum 
fertiggestellt und im Rahmen der Tage der „Open 
Brewery“ eröffnet.
Bürgermeisterin Josefa Geiger gratulierte zur ge-
lungenen Adaption der Räumlichkeit und wünschte 
beim persönlichen Besuch weiterhin viel Erfolg.
Auch der österreichische Bierpapst Konrad Seidl 
wurde schon auf die Privatbrauerei in der Markt-
gemeinde Sieghartskirchen aufmerksam und lobte 
das Nussbier in einem Artikel mit der Überschrift 
„Wer kennt schon Kogl im Wienerwald?“ Um nun 
allen Bierliebhaberinnen und Bierliebhabern auf die 
besondere Privatbrauerei aufmerksam zu machen 

und einen exklusiven Einblick zu gewähren, hat sich 
Alexander Chloupek deshalb etwas ganz Beson-
deres überlegt: Gutscheine für Brauworkshops und 
Brauereiführungen mit anschließender Bierverko-
stung und vieles mehr ist möglich.
„Dies ist nicht nur für Weihnachten eine besondere 
Geschenkidee“ berichtet Alexander Chloupek.
Die Biere und Gutscheine für die Bier-Erlebnisse 
kann man im eigenen Online-Shop und vor Ort 
– Montag bis Freitag von 14:00 bis 18:00 Uhr & 
samstags von 09:00-13:00 Uhr erwerben. An den 
lagen Einkaufssamstagen im Advent – 27.11., 4.12., 
11.12. & 18.12. gibt es zudem auch noch eine Bier-
verkostung für alle Besucherinnen und Besucher.
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gionale Produkte, lagert die Biere in Drucktanks 
und füllt unter Druck selbst in Mehrwegflaschen 
ab. Das Alleinstellungsmerkmal ist neben der Ver-
wendung von regionalen Produkten für die Biere 
auch, dass das Bier nicht gefiltert oder pasteuri-
siert wird. Dadurch wird zwar kürzere Haltbarkeit, 
aber dafür volles Geschmackserlebnis garantiert, so 
Specht-Bierbrauerei.
Laufend aktuelle Informationen findet man unter: 
www.spechtbier.at

Specht Bier
Kogler Hauptstraße, Zufahrt Kapellenweg 11, 

3443 Kogl
0699 1774 1775

braumeister@spechtbier.at
www.spechtbier.at
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Bürgermeisterin Josefa Geiger und Vizebürgermeister Gerald Höchtel;

Bürgermeisterin sagt „NEIN“ zur Filialschließung der Post AG in Sieghartskirchen

Am Mittwoch, dem 20. Oktober 2021 besuchten 
zwei Vertreter der Österreichischen Post AG Bür-
germeisterin Josefa Geiger am Gemeindeamt. Das 
Anliegen der Vertreter der Post AG war die Ankün-
digung der Filialschließung der Post AG für den Fili-
alstandort in Sieghartskirchen.
Bürgermeisterin Josefa Geiger äußert sich nun öf-
fentlich zu dieser Ankündigung: „Ich sage NEIN zur 
Filialschließung der Post im Ortszentrum von Sieg-
hartskirchen und werde mich dafür einsetzen, dass 
die Filiale in Sieghartskirchen weiter besteht“.

Sieghartskirchen ist die viert-einwohnerstärkste 
Gemeinde im Bezirk Tulln. „Mit 7750 Hauptwohn-
sitz-Einwohnern und vielen Betrieben in unserer 
Gemeinde wäre es ein herber Schlag für die Infra-
struktur der Bürgerinnen und Bürger, wenn die Post 
ihre Serviceleistungen nicht mehr in Sieghartskir-
chen anbietet. Wir appellieren daher öffentlich an 
die Österreichische Post AG sich ebenso dafür ein-
zusetzen, dass eine Lösung gefunden wird und die 
Filiale in Sieghartskirchen weiter besteht“, sind sich 
Bürgermeisterin Josefa Geiger und Vizebürgermei-
ster Gerald Höchtel einig.
Zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger appel-
liere ich deshalb an die Österreichische Post AG de-
ren Unternehmensstrategie zu überdenken! Es kann 
doch nicht sein, dass einer der einwohnerstärksten 
Gemeinden im Bezirk die Post-Filiale geschlossen 
wird. Wo sind hier das gelebte Kundenservice und 
die Kundenorientierung?“, möchte Bürgermeisterin 
Josefa Geiger gerne wissen und freut sich auf wei-
tere Gespräche. 

www.moser-alarm.atwww.moser-alarm.at

Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittskontrolle

Ihr wirklich professioneller Partner
für Sicherheitstechnik

0664 / 395 61 35
3441 Dietersdorf

VERTRAUEN SIE DEM 
TESTSIEGER 

Auch über die Feiertage 
gut informiert mit 
der GEM2GO-App
der Marktgemeinde 

Sieghartskirchen



GGR Peter Hofmarcher 
Ausschuss für Gewerbe, 

Verkehrskonzept, Zu-
kunftsforum, Umwelt und 

Raumordnung
© Ma-Ke Fotos
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Die beste Energie ist die, die du nicht verbrauchst. 
Energie effizient nutzen ist daher ein wichtiger Bei-
trag für den Klimaschutz.
Stromfresser im Haushalt ausschalten
Fast ein Zehntel der Stromkosten eines durch-
schnittlichen Haushalts fällt für Geräte an, die 
Strom verbrauchen, ohne in Betrieb zu sein. Ältere 
Sat-Receiver, Stereoanlagen und DVD-Player ver-
brauchen bis zu 80 % des Stromes im ausgeschal-
teten Zustand.
Mit abschaltbaren Steckerleisten lassen sich Ge-
räte (TV, Laptop etc.) bei Nichtgebrauch, zB. über 
Nacht, komplett ausschalten.
Auch untertags Tablets, Computer und Lampen, die 
nicht gebraucht werden, abschalten. 
LED-Lampen anstelle von stromfressenden Glüh-
birnen verwenden. Denn LED-Lampen sparen bis 
zu 80 % Energie. Wäsche lufttrocknen lassen statt 

Energie 
effizient nutzen

im Trockner. 
Duschen statt Baden
Am besten mit einem effizienten Duschkopf, der 
(warmes) Wasser spart, duschen.
Herkömmliche Duschköpfe verbrauchen etwa 12 
bis 15 Liter pro Minute. Ein Sparduschkopf kommt 
dagegen mit etwa 6 bis 7 Litern pro Minute aus – 
bei gleichem Komfort. So kann ein Dreipersonen-
haushalt im Jahr rund 410 Euro und 640 kg CO² 
sparen. 
Vernünftige Raumtemperatur
Bei der Raumtemperatur gilt im Winter das Motto 
„Weniger ist mehr“. Während der Heizsaison füh-
len sich Menschen im Wohnzimmer zwischen 20 
und 22 °C wohl. Im Schlafzimmer reichen 16 bis 18 
°C. Also Temperatur runter: 6 % Energieeinsparung 
pro 1 Grad Temperaturabsenkung!
Die Pandemie fordert uns alle; Leider konnte die Ide-

ensitzung nicht stattfinden. Alle Direktvermarkter, 
Landwirte, Gewerbetreibenden und weitere Inte-
ressierte bitte ich um Verständnis für die Verschie-
bung. Die Idee, einen Regionalmarkt zu schaffen, 
wird nicht aufgegeben, so bald als möglich werden 
wir wieder einladen, um die Idee gemeinsam wei-
terzuentwickeln.
Gerne können Sie uns per E-Mail an 
gemeinde@sieghartskirchen.gv.at Ihr Interesse be-
kunden und Sie erhalten den Termin für die Ideen-
sitzung sobald wir diesen fixieren konnten.

Weitere Tipps:
www.enu.at

©Land NÖ

Terminverschiebung 
Ideensitzung Wochenmarkt
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Heizung tauschen und Förderung in  
Anspruch nehmen
Tauschen Sie jetzt Ihre alte Kohle-, Gas- oder Ölhei-
zung gegen eine neue, klimafreundliche Alternative 
und nehmen Sie eine attraktive Förderung vom Bund 
an.
Das Klimaschutzministerium unterstützt Privatper-
sonen mit bis zu 7.500 Euro beim Tausch einer fos-
silen Heizung auf ein klimafreundliches Heizsystem 
wie Nah- bzw. Fernwärme, Wärmepumpen und 
Holzzentralheizungen.
Schritt für Schritt zur neuen Heizung
• Vereinbaren Sie eine Energieberatung in Ihrem 
Bundesland und informieren Sie sich auf kessel- 
tausch.at.
• Planen Sie Ihr neues klimafreundliches Heizsystem 
mit einem professionellen Fachbetrieb.
• Sichern Sie sich Ihre Förderung durch Registrie-
rung auf der Förderwebsite.

GR Yasmin Dorfstetter
Arbeitskreisleitung

Klimabündnis
© Ma-Ke Fotos

• Reichen Sie nach Abschluss der Arbeiten alle er-
forderlichen Unterlagen und Rechnungen ein.
Holen Sie Ihre Förderung ab.
• Genießen Sie Ihr neues wohlig warmes Zuhause 
mit heimischer, krisensicherer und klimafreundlicher 
Energie. 
Mehr Infos unter kesseltausch.at
Einladung zur nächsten Sitzung
Der Arbeitskreis Klimabündnis freut sich jederzeit 
auf neue Mitglieder und lädt herzlich zur nächsten 
Arbeitskreissitzung ein: Die nächste Sitzung findet 
am Dienstag, dem 8. Februar 2022 um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal am Gemeindeamt statt.
Das gesamte Team des Arbeitskreis Klimabündnis 
freut sich auf Ihre Teilnahme!
Kontaktieren Sie die Arbeitskreisleiterin Yasmin 
Dorfstetter unter 0676 7128675.

Ihre
GR Yasmin Dorfstetter

Arbeitskreis
SIEGHARTSKIRCHEN

Aktuelles: Jetzt raus aus Öl
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GUT, MIT MEINENGUT, MIT MEINEN
SORGEN NICHTSORGEN NICHT

ALLEIN ZU SEIN!ALLEIN ZU SEIN!

Gestaltet sich Ihr Familienleben mit den kleinen Kindern herausfordernd?  
Sind Sie schwanger und haben viele Fragen? 

„Netzwerk Familie“ unterstützt werdende Eltern und Familien mit Kindern 
im Alter von 0 bis 3 Jahren in den Bezirken Krems, St. Pölten und Tulln.
Wir bieten kostenfreie und vertrauliche Begleitung und Information!
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BLACKOUT

BLACKOUT
Selbstschutz bei großen Stromausfällen

Wie gut sind Sie vorbereitet?Impressum:
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Österreichischer Zivilschutzverband - Bundesverband (ÖZSV), 
Am Hof 4/6, 1010 Wien, Wien, Foto: iStock

Feuerwehr      122 Notruf für Gehörlose 0800 133 133

Polizei      133 Ärzteflugambulanz 40 144 
Rettung      144 ÖAMTC 120

Euronotruf      112 ARBÖ 123

Bergrettung      140 Telefonseelsorge 142

Ärztefunkdienst     141 ORF-Kinderservice (Rat auf Draht) 147

Gasgebrechen      128 Vergiftungsinformationszentrale 01 / 406 43 43

Hausarzt ..............................................

Zahnarzt ..............................................

Apotheke ..............................................

Familienmitglieder

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

Nachbarn

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................
Für einen korrekten Notruf benötigen Sie folgende Informationen:
WO ist der Unfallort?
WAS ist passiert?
WIE VIELE Verletzte gibt es?
WER ruft an?
WARTEN auf Rückfragen! 
Der Notruf wird von der jeweiligen Einsatzorganisation beendet

      Mehr Informationen finden Sie unter www.noezsv.at
 

Notrufnummern - Checkliste
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BLACKOUT BLACKOUT

JA NEIN

Notfall-Checkliste

Wissen Sie wo sich Wasser, Gas und Strom absperren lassen?
Haben Sie eine Telefonliste mit den wichtigsten Notrufnummern, 
Familienmitgliedern, Nachbarn, Apotheke, Zahnarzt, Hausarzt?
Gibt es im Haushalt Mineralwasser oder Getränke für 7-14 Tage?
Gibt es im Haushalt Lebensmittel für 7-14 Tage?
Gibt es einen Erste-Hilfe-Kasten bzw. eine Zivilschutz-Apotheke?
Wird dieser regelmäßig auf Vollständigkeit und Haltbarkeit überprüft?
Enthält die Zivilschutz-Apotheke Kaliumjodidtablette für alle 
Personen unter 45 Jahren?
Gibt es genügend Kerzen, Taschenlampen und Batterien?
Gibt es im Haushalt ein stromunabhängiges Radio?
Haben Sie eine Ersatzkochgelegenheit, Holz, Gaskocher, etc.?
Gibt es im Haushalt einen Feuerlöscher oder eine Löschdecke?
Kennt jedes Familienmitglied den Standort des Feuerlöschers bzw. 
der Löschdecke?
Gibt es eine griffbereite Dokumentenmappe mit allen wichtigen, 
persönlichen Unterlagen?
Gibt es Werkzeug, z. B. Klebebänder, zum Abkleben der Fenster?
Kennen alle Familienmitglieder den Fluchtweg?
Haben Sie einen sicheren Platz bei Erdbeben?
Haben Sie sich die Vorgangsweise bei verschiedenen Katastrophen 
(z.B. Brand, Hochwasser, Erdbeben, Stromausfall, etc.) überlegt 
und dokumentiert?
Haben Sie Kenntnisse in Erster-Hilfe oder zumindest über 
lebensrettende Sofortmaßnahmen?

Hier haben Sie die Möglichkeit Ihren persönlichen Status zu überprüfen.
Nehmen Sie sich Zeit und beantworten alle Fragen mit „Ja“ oder „Nein“.
So können Sie Schwachstellen feststellen und eventuelle Mängel beheben.

Eigenvorsorge für Stromausfälle

Stellen Sie sich vor, plötzlich ist alles dunkel. Aber nicht nur das Licht geht aus. 
Der Kühlschrank summt nicht mehr. Das Radio hört auf zu spielen. Der Fernseher 
ist schwarz. Handy und Festnetztelefon sind stumm. Ampeln funktionieren nicht. 
Züge bleiben stehen. Aufzüge und öffentliche Verkehrsmittel bleiben stecken. 
Und das für Stunden, im absoluten Krisenfall sogar für Tage. 
Undenkbar? Nein - leider nicht. „Blackout“ - der großflächige, totale Stromausfall 
kann jederzeit auch bei uns passieren.

Deshalb ist es wichtig, dass jeder Einzelne Vorsorgemaßnahmen trifft, sich mit 
Katastrophen auseinander setzt und ein persönliches Sicherheitskonzept für sich 
und seine Familie erstellt. 

Bevorratung:
Lebensmittel und Getränke für 7-14 Tage
Achten Sie auf persönliche Ess- und Trinkgewohnheiten
Vergessen Sie nicht auf Babies, ältere Menschen und Haustiere
Kontrollieren Sie regelmäßig das Ablaufdatum

Körperpflege und Hygieneprodukte:
Zahnbürste und -pasta, Seife, Haarshampoo, Toilettenpapier, Binden bzw. 
Tampons, Rasierzeug, Waschmittel, Müllbeutel, Putzmittel

Technische Hilfsmittel:
Taschenlampe, Batterie- bzw. Kurbelradio, Reservebatterien, Kerzen, 
Zünder / Feuerzeug, Petroleum- oder Gaslampen, Spiritus- bzw. Campingkocher, 
Notofen inkl. Brennstoff

Zivilschutz-Apotheke:
persönliche verschriebene Medikamente, Verbandsmaterial, Medikamente und 
Tabletten, Kaliumjodidtabletten, Desinfektionsmittel, Fieberthermometer

Persönliche Vorsorgemaßnahmen:
Notgepäck, Dokumentenmappe, Reiseapotheke, Bargeldreserven, 
Wasserkanister, persönliches Sicherheitskonzept, Notrufnummern / wichtige 
Telefonnummern, Kenntnis der Warn- und Alarmsignale, Erste-Hilfe Kenntnisse 

Mehr Infos auf www.noezsv.at
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Für einen korrekten Notruf benötigen Sie folgende Informationen:
WO ist der Unfallort?
WAS ist passiert?
WIE VIELE Verletzte gibt es?
WER ruft an?
WARTEN auf Rückfragen! 
Der Notruf wird von der jeweiligen Einsatzorganisation beendet

      Mehr Informationen finden Sie unter www.noezsv.at
 

Notrufnummern - Checkliste



Kreativbogen – die Boutique für 
Schönes von Hand gemacht
Im Kreativbogen gibt es schönes Handwerk für Freunde, 

Familie, Verwandte & Bekannte zu kaufen, bestellen und zu 

personalisieren. Entdecken Sie zahlreiche Aussteller mit ihren 

Geschenkideen für Jung und Alt.

KREATIVBOGEN
3443 Sieghartskirchen
Hauptplatz 2
0676 637 011 06
Mo. – Mi.: 09:00–15:30 Uhr 
Fr.:  09:00–14:00 Uhr 
Do. + Sa.: Geschlossen

Herzlich Willkommen im
gut sortierten Kinder-
Second-Hand im Tullnerfeld

„Ich kümmere mich darum, dass Ihre wunder-
baren Sachen zu neuen Lieblingsteilen 
werden und eine 2. Chance bekommen.“

Tel. od. WhatsApp: 0677/637 011 06
www.kleiderbogen.at

In liebevoller Handarbeit 
fertige ich Kleidung 
für Kinder und schicke 
Lederpatscherl an. Es 
gibt auch süße Kinder-
gartentaschen und 
Turnbeutel für Kinder.

Bebs 
Handmade Fashion
Taschen – Rucksäcke – 
Accessoires und vieles 
mehr …
www.bebs-handmade-
fashion.com
+43 664/220 94 15
by Elena Seyfried 

NATALIE STEINER

Kunsthandwerk 
FILZEN: 
Wolle in wohliger 
Vielfalt für Alltag 
und Dekoration

Mimoso Kinder-
mode – mit Liebe 
in Pressbaum 
handgemacht. 

Bequem, farben-
froh, kuschelig 
und LEISTBAR.

Bei Nicky´s Nähkünste fi ndet ihr Geschenke 
Pumphosen, Mützen, Stirnbänder, Mutter-
kindpasshüllen, Windeltaschen, Handtücher, 
Polster für jeden Anlass! Garantiert 100% 
HANDMADE und mit viel Liebe zum Detail!

Blütenhonig, Kerzen und Christbauman-
hänger aus 100% Bienenwachs, Räucher-
mischungen für die besinnliche Zeit daheim  
alles handgefertigt in der Glücksschmiede

Individuelles für Groß und Klein
Bedruckte Geschenke für jeden Anlass 
gemacht von Lisa Dorn

SILIKON Beißketten - Schnullerketten - 
Greifl inge - Greifbälle - Kinderwagenketten 
- Spielclips - Schlüsselanhänger - MamiStill-
Ketten | HOLZ Beißketten - Schnullerketten 
- Greifl inge - Greifbälle - Kinderwagenketten 
- Mobiles - Spielclips

GESCHENKE 
FÜR JEDEN 

ANLASS

SCHÖNES AUS HOLZ
Gewürzmühlen, Zirbendosen & -schüssel, 
Vasen, Drehkugel schreiber mit Motivclip, 
Flaschenstöpsel, Brieföffner, Messerschärfer

Gewürzmühlen, Zirbendosen & -schüssel, Gewürzmühlen, Zirbendosen & -schüssel, Gewürzmühlen, Zirbendosen & -schüssel, 

Second-Hand im Tullnerfeld

„Ich kümmere mich darum, dass Ihre wunder-

Flaschenstöpsel, Brieföffner, Messerschärfer



Der Beitritt Sieghartskirchens zum Klimabündnis 
jährt sich 2021 zum 15. Mal. Seit 2006 schmücken 
die freundlichen Tafeln nun unsere Ortseinfahrten. 
Als Arbeitskreisleiterin befasst sich derzeit Mag. 
Yasmin Dorfstetter mit den Agenden zum Klima-
bündnis.
In den vergangenen Jahren standen viele Veranstal-
tungen zur Bewusstseinsbildung für Energie-, Kli-
ma- oder auch zu Umweltfragen am Programm. Mit 
der Verbreitung von Informationen aus fundierten 
und nicht einseitigen Quellen, unterstützt das Kli-
mabündnis Sieghartskirchen die Aufklärungsarbeit 
zu Ursachen und Wirkungen der Klimaverände-
rungen im 21. Jahrhundert. 
„Andererseits wollen wir aber auch dazu anregen, 
sich entsprechend anzupassen und vernünftige 
Maßnahmen zu setzen, mit denen wir unsere Ge-
meinde bis Mitte des Jahrhunderts klimaneutral 
gestalten können, so wie es die EU und auch die 
Republik beschlossen haben. Da ich vor meinem 

15 Jahre Klimabündnis
Die Marktgemeinde Sieghartskirchen feiert heuer 15 Jahre Klima-
bündnis-Gemeinde und blickt auf viele bewusstseinsbildende Ver-
anstaltungen zurück.

Amtsantritt schon sehr intensiv mit Klimaschutz 
beruflich und privat befasst war, entwickelte ich 
als neue Gemeindebürgerin um das Jahr 2015 ein 
Konzept, dieses Thema auch mit greifbaren Infor-
mationen im Sommerferienspiel für Kinder anzu-
bieten. Der AK Klimabündnis nahm die Idee gerne 
auf, unterstützte mich und schon war der „Klima-
bündnis-Ferienspiel“ Tag geboren, der inzwischen 
ein fester Bestandteil geworden ist.“, berichtet Ar-
beitskreisleiterin Yasmin Dorfstetter.
Ferienspiel und weitere Aktionen
Beim Ferienspiel im Sommer 2021 wurden  
gemeinsam mit den Kindern Insektenhotels gebaut, 
es wurden Solar- und Salzwasserantriebe an Mo-
dellen ausprobiert, die wärmende Kraft der Sonne 
im Experiment und mit dem Solarballon untersucht 
und vieles mehr. Es gab auch schon Klimaspiele 
zum gemeinsamen Handeln, die Bestandteile eines 
Handys wurden erkundet, im Klimabus wurden alle 
Autoabgase in einem einzigen öffentlichen Ver-

Am Foto: GGR Franziska Haller, Bürgermeisterin Josefa Geiger, GGR Andreas Thomaso, GR Yasmin Dorfstetter, GGR Peter Hofmarcher;



kehrsmittel gebündelt, es wurde versucht im So-
larkocher Wasser zum Kochen zu bringen und mit 
dem Stromfahrrad Lampen und Radios mit Muske-
lenergie zum Laufen zu bringen. Die Energie- und 
Umwelttage gehören ebenso ins Repertoire. E-Au-
tos konnten am Gemeindeparkplatz getestet wer-
den, mit einem Dämmstoff- und Haustechnik-Con-
tainer demonstrierten örtliche Unternehmen, wie 
klimafreundlicher gewohnt werden kann. Aber 
auch umwelt- und klimafreundliche Betriebe und 
KleinunternehmerInnen waren dabei, boten selbst-
genähte waschbare Hygieneartikel an (Abschmink-
pads, Damenbinden, Stoff-Windeln etc.) 
E-Tankstelle und Photovoltaik
Am Parkplatz vor dem Rathaus wurde eine E-Tank-
stelle errichtet, die sich großer Beliebtheit erfreut.
Die Inbetriebnahme der Photovoltaik-Anlagen auf 
der Volksschule und dem Gemeindeamt war auch 
ein weiterer wichtiger Schritt in der Marktgemein-
de Sieghartskirchen. Der Arbeitskreis Klimabünd-
nis hat damals intensiv diskutiert, ob es gut wäre, 
die Energieproduktion mit einem digitalen Display 
an der Schule besser sichtbar zu machen. Sogar 
eine Kooperation mit einem selbstgebautem Ar-
duino-Modell durch SchülerInnen stand im Raum. 
Am Ende blieb es bei der Idee und der regelmä-
ßigen Ablesung durch Energiebeauftragten Peter 
Lengauer und vielen weiteren Beauftragten. 
Wir bedanken uns bei all jenen fleißigen Schul-
warten, Bauhofmitarbeitern, Kindergärtnerinnen, 
Feuerwehrmitgliedern und anderen Freiwilligen, 
die diese Aufgabe die letzten Jahre zuverlässig 
und fleißig übernommen haben. Das Thema Klima-

schutz und Umwelt wurde auch im Gemeinderat 
breit aufgestellt: Franziska Haller ist die zuständige 
Ausschussvorsitzende für Umwelt, Yasmin Dorf-
stetter Arbeitskreisleiterin Klimabündnis, Andreas 
Thomaso - ihr Vorgänger - ist Umweltgemeinderat 
und Peter Hofmarcher ist Ausschussvorsitzender 
für Umwelt. Nur durch diese Zusammenarbeit wer-
den wir regelmäßig als Energiebuchhaltungsvor-
zeigegemeinde ausgezeichnet. “, so Bürgermeiste-
rin Josefa Geiger.
Blühwiese
Vor 3 Jahren startete die Gemeinde nach Initiative 
des Arbeitskreis Klimabündnis und der LEADER-Re-
gion Donau NÖ Mitte auch die „Blühsamenaktion“. 
Dabei konnten im Frühjahr interessierte Gemeinde-
bürgerinnen und Bürger Blühsamen für ca. 5-10m² 
gratis beim Gemeindeamt abholen und zu Hause 
einen Teil ihres Gartens als Erholungsraum für Bie-
nen und Insekten zum Wachsen bringen.
Die Zukunft: Strategie gemeinsam umsetzen
Wir brauchen einerseits eine gemeinsame Vision, 
wohin die Gemeinde in den nächsten 15 Jahren mit 
dem Arbeitskreis Klimabündnis die Reise antreten 
soll. Andererseits bedingt es jeden einzelnen, diese 
Strategie gemeinsam umzusetzen. 
„Das sind die beiden Pfeiler, die ich gerne in der 
nächsten Zeit, weiter ausbauen möchte. Der Ar-
beitskreis soll Ihnen die Möglichkeit bieten, leicht 
mitzuwirken und die Agenden, mit denen wir vom 
Land NÖ angefangen bis hin zur Weltgemeinschaft 
in der COP26 in Glasgow betraut wurden, auf die 
persönliche und die Gemeindeebene zu „überset-
zen““, so GR Yasmin Dorfstetter. 

CO2-Fußabdruck bestimmen beim ersten Klimaferienspiel. 
© CC BY-NC-SA 4.0 von Yasmin Dorfstetter

Alle Beteiligten hatten sichlicht Spaß beim Ferienspiel im Gemeindepark.
© CC BY-NC-SA 4.0 von Yasmin Dorfstetter

Text: Vgl. Yasmin Dorfstetter
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GGR DI Franziska Haller
Ausschuss für Soziales, 
Gesunde Gemeinde, Öf-

fentlicher Verkehr, Rad- & 
Fußwege, Klimabündnis

© Ma-Ke Fotos
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Im Rahmen eines karitativen Flohmarkts konnten in 
Dietersdorf zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
begrüßt werden. Neben einem bunt gemischten 
Flohmarkt-Sortiment organisierte das Team auch 
eine kulinarische Verpflegung gegen freie Spende. 
Der gesamte Reinerlös in der Höhe von Euro 620,- 
wurde anschließend am Gemeindeamt Sieghartskir-
chen für den Sozialfonds übergeben. 
„Mit unserem Flohmarkt wollten wir weitere Mittel 
aufstellen, um in der Gemeinde gezielt dort helfen zu 

können, wo es gebraucht wird“, so Gemeinderätin 
Renate Widhalm. 
Der Sozialfonds der Marktgemeinde Sieghartskir-
chen hilft Bürgerinnen und Bürgern rasch und unbü-
rokratisch bei unverschuldeter Not. 
Das Antragsformular erhalten Sie im Bürgerservice 
am Gemeindeamt. 
„Ich bedanke mich recht herzlich für die Spende zu-
gunsten des Sozialfonds der Marktgemeinde Sieg-
hartskirchen“, so Bürgermeisterin Josefa Geiger.

Spende Sozialfonds
Der Sozialfonds der Marktgemeinde Sieghartskirchen 
hilft unbürokratisch und rasch bei unverschuldeter Not.

Kontakt:
Gemeindeamt Sieghartskirchen
Tel.: 02274/5005-23

Gemeinderätin Birgit Steinbauer-Brandl, Bürgermeisterin Josefa Geiger, Gemeinderat Benjamin Brandfellner, Gemeinderätin Renate Widhalm, Vorsitzende des Sozialausschusses GGR Franziska 
Haller, Gemeinderat Hermann Höchtl;



Kontakt:
Gemeindeamt Sieghartskirchen
Tel.: 02274/5005-23
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Sozialfonds hilft bei unverschuldeter Not
rasch & unbürokratisch

– Antragsformular:
Erhalten Sie am Meldeamt der Gemeinde und unter 
www.sieghartskirchen.gv.at/formulare

– Benötigte Unterlagen:
Einkommensnachweis

– Dauer der Unterstützung
Einmal aus demselben Anlassgrund. Laufende Unter-
stützung zum Lebensunterhalt ist nicht möglich.

Hilfe aus dem Sozialfonds beantragen
Jobverlust? Krankheitsfall? ...
Sollten Sie, Ihre Familie oder jemand den Sie ken-
nen durch die COVID-Krise oder anderen unvor-
hersehbaren Ereignissen in eine finanzielle Notlage 
geraten sein, scheuen Sie sich nicht, ein Antrags-
formular für soziale Unterstützung beim Gemein-
deamt abzugeben bzw. Ihre Bekannten auf diese 
Möglichkeit hinzuweisen. 
Dieses steht auf der Gemeindehomepage zum 
Download zur Verfügung, oder kann telefonisch 
unter 02274/5005-35 oder per E-Mail unter 
meldeamt@sieghartskirchen.gv.at angefordert 
werden. 

Die Gemeinde hilft, dank dem durch großzügige 
Spenden eingerichteten Sozialfonds rasch und un-
bürokratisch mit einer Einmalzahlung aus unver-
schuldeten Notsituationen.
Der Elternverein Ihrer jeweiligen Schule bietet eine 
weitere Möglichkeit Familien in sozialen Notlagen 
zu unterstützen.

Spendenkonto des Sozialfonds der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen: AT52 3288 0000 3255 0469

Kaufmannsladen Kurzbauer
3443 Rappoltenkirchen
hauptstrasse 13
Sa. 10-14 Uhr 14-tägig
nächster termin: 18.12.2021
oder nach Terminvereinbarung: 0650/8933096

Körbe aller art
kochutensilien aus weissbuche
weihnachtliche geschenkideen
und vieles mehr...

regionaler 
einkaufstipp

inserat-koerbe-kurzbauer-1-8-quer.indd   1inserat-koerbe-kurzbauer-1-8-quer.indd   1 25.11.2021   10:59:4925.11.2021   10:59:49



„Tut gut!“ - Schritteweg 
der Gesunden Gemeinde

Erfolgreiches Herbst-Ferien-Camp
Auch 2021 fand wieder ein spannendes Herbstferiencamp für Volksschulkinder im 
Yoga und Familienstudio Mangalya in Ollern statt – ganz unter dem Motto: Spiel und 
Spaß zur Gruselstunde! Gemeinsam mit Pädagogin und Yogalehrerin Nicole Stefan 
sammelten die begeisterten Schulkinder Naturmaterialien, legten damit die Umrisse 
ihres Körpers nach und bastelten tolle Naturmobiles. Die Kinder lernten im dreitägigen 
Herbstcamp verschiedene Wege ihre Sinnesbereiche, welche man für das Schreiben 
und Lesen benötigt zu fördern. In einer Gruppe von 8 Kindern erlebten sie verschie-
dene Konzentrationsübungen und Spiele, die helfen sich auf die Hausaufgaben vor-
zubereiten, Augenübungen, die man in der Schule anwenden kann und Meditati-
onen, die helfen den Kopf wieder frei 
zu bekommen. „Als ich das Camp kurz 
besuchen durfte, herrschte eine tolle 
Stimmung. Ich bin sehr glücklich, dass 
diese Kooperation mit der Gesunden 
Gemeinde wieder stattfinden konnte 
und wir so vielfältige Möglichkeiten 
für unsere Kinder anbieten können“, so 
Arbeitskreisleiterin Franziska Haller.
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  Nächste Arbeitskreissitzung:
  12. Jänner 2021 um 19:00 Uhr
  Sitzungssaal, Gemeindeamt

  Arbeitskreisleiterin GGR DI Franziska Haller
  franziska.haller@gruene.at
  0650 / 6163191

Wussten Sie, dass Herr und Frau Österreicher 
durchschnittlich etwa 3.000 Schritte ( je nach Be-
ruf) täglich gehen? Laut Weltgesundheitsorganisa-
tion sollten es jedoch mindestens 10.000 Schritte 
täglich sein, um die für den eigenen Körper not-
wendige Bewegung abzudecken - dh. ausreichend 
aktiv zu sein.
Auch die Marktgemeinde Sieghartskirchen möchte 
Sie mit einer Aktion des „Gesunden NÖ“ unterstüt-

zen, Ihre Bewegung zu steigern und hat das Schild 
des Schritteweges im Rathauspark neu beklebt und 
neue Flyer aufgelegt.
Die Gesunde Gemeinde Sieghartskirchen nimmt die 
Aktion „Los geht’s“ in Anspruch und beschildert für 
die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde einen 
Rundwanderweg über 4,5 km bzw. 6500 Schritte.
Start und Ziel ist im Rathauspark in Sieghartskir-
chen bei der „Los geht’s“-Tafel. 
Entlang des Weges erhält man durch Info-Tafeln 
die Zwischenergebnisse wie viele Schritte schon 
zurückgelegt wurden. Im Jahr 2012 wurde das Pro-
jekt umgesetzt und lädt seit dem alle Bürgerinnen 
und Bürgern ein,  die gut beschilderte Strecke zu 
entdecken!
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Dank & Anerkennung für „Kummerlade“
Seit dem Jahr 2011 begleitete Herr Mag. Wolfgang Haltrich, 
Dipl. Lebens- und Sozialberater, die Bürgerinnen und Bürger der 
Marktgemeinde mit der „Kummerlade“.  Im Zuge seiner „offenen 
Tür“ alle zwei Wochen im Gemeindeamt, ermöglichte er für un-
sere Gemeindebürger die Chance, sich in schwierigen Lebens-
situationen kostenlose Erstunterstützung zu holen. Zu diesem 
Zeitpunkt begann er auch wertvolle Beiträge für unser Amtsblatt 
zu verfassen und die Berichte „Aus der Kummerlade geplaudert“ 
waren seitdem nicht mehr wegzudenken. 
Durch seinen beruflichen Rückzug in den Ruhestand, hat Herr 
Mag. Haltrich nun beschlossen die Artikelserie zu beenden. Wir 
bedanken uns bei Herrn Mag. Wolfgang Haltrich recht herzlich 
für seine langjährige Unterstützung unserer Bürgerinnen und 
Bürger in den unterschiedlichsten Lebenslagen. Seine Beiträge 
haben das Amtsblatt sehr bereichert und wurden immer wieder 
gerne gelesen. Als Wertschätzung seiner Tätigkeit überreichte 
Bürgermeisterin Josefa Geiger die Urkunde „Dank und Anerken-
nung“ der Marktgemeinde Sieghartskirchen.

smovey-Ära geht zu Ende
Elisabeth Heinzel hat für die Gesunde Gemeinde 
Sieghartskirchen über Jahrzehnte hinweg smo-
vey-Bewegungseinheiten für die Bürgerinnen und 
Bürger der Marktgemeinde Sieghartskirchen an-
geboten. Jede Woche war sie mit zwei Gruppen in 
Sieghartskirchen unterwegs um gemeinsam Bewe-
gung zu erleben.
„Herzlichen Dank für dein außerordentliches En-
gagement liebe Elisabeth! Du hast dich stets für die 
Gesellschaft eingebracht“, so Bürgermeisterin Jose-
fa Geiger.
Nachdem Frau Heinzel nun den wohl verdienten 
Ruhestand angetreten ist, wird sie auch die smo-
vey-Bewegungseinheiten nur mehr flexibler anbie-
ten, und nicht mehr zweimal wöchentlich.

Die Mitglieder des Arbeitskreises der Gesunde Ge-
meinde Sieghartskirchen und das Team der Markt-
gemeinde Sieghartskirchen bedanken sich bei 
Schulrätin VOL Elisabeth Heinzel für die gute Zu-
sammenarbeit und wünschen alles Gute sowie vor 
allem Gesundheit für den Ruhestand.



GGR BR Andreas Spanring 
Ausschuss für Wasserrecht, 
Friedhof, Bauhof, Leichenhalle 
und Denkmalpflege

© Ma-Ke Fotos
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Der Ausschuss 
berichtet
Werte Gemeindebürger!
Ein für uns alle durchwachsenes 
Jahr nähert sich mit großen Schrit-
ten dem Ende. Damit endet je-
doch nicht unsere Arbeit in der 
Gemeindestube und am Bauhof. 
Wie immer wissen wir nicht, was 
der Winter bringen wird. Unsere 
Mitarbeiter am Bauhof sind jedoch 
für alle Eventualitäten vorbereitet. 
Um den Winterdienst noch effizi-
enter zu gestalten, haben wir heu-
er den Ankauf eines 50 m³ Salz-
silos beschlossen. Aufgrund des 
hohen Gewichts wurde von einem 
Statiker empfohlen, die Grund-
platte dafür neu zu betonieren. 
Das werden wir natürlich auch so 
umsetzen, da uns Sicherheit sehr 
wichtig ist. 
Nach Arbeitsgesprächen und ent-
sprechender Recherche hat sich 
der Ausschuss nun auf ein neues 
Urnensystem geeinigt. Der Vorteil 
an diesen „Urnentürmen“ ist die 
vergleichsweise günstige Bau-
weise – die Kosten müssen ja be-
kanntlich von den Grabstellenbe-
sitzern getragen werden – und die 
Möglichkeit neben den einzelnen 

Urnengräbern etwas abstellen zu 
können. Diese wirklich sehr schö-
nen Türme werden zum Großteil 
von unseren Bauhofmitarbeitern 
selbst vorgefertigt und die ent-
sprechenden Granitplatten von 
einem Steinmetz zugekauft. Am 
Friedhof in Rappoltenkirchen sol-
len nächstes Jahr die ersten Türme 
errichtet werden. 
Der Friedhof in Sieghartskirchen 
ist nach mehreren Jahren verschie-
dener Einzelprojekte nun endlich 
fertig geworden. Es wurde alles 
umgesetzt, was wir die letzten 
Jahre in Planung hatten. Von der 
barrierefreien WC-Anlage beim 
Eingang, der barrierefreien Rampe 
auf der Rückseite bis hin zur As-
phaltierung des gesamten Platzes 
und der Restauration der Mauer 
und der Stiegen. Weiters wurden 
Bänke aufgestellt und das Gelän-
der bei der Leichenhalle neu ge-
macht. Nicht zu vergessen - das 
Kreuz wurde auch komplett re-
stauriert. Und auch bei all diesen 
Projekten waren es unsere Mitar-
beiter vom Bauhof, die uns durch 
ihr Fachwissen und Können sehr 

viel Geld bei der Umsetzung all 
dieser Maßnahmen eingespart 
haben. Als nächstes Großprojekt 
haben wir die Leichenhalle in Ab-
stetten in Planung.
Eine Gemeinde ist wie ein Haus. 
Wenn man auf der einen Seite 
fertig geworden ist, kann man auf 
der anderen Seite wieder mit der 
Arbeit beginnen. Neben den täg-
lichen Arbeiten der Grünraumpfle-
ge, dem Winterdienst und unzäh-
liger weiterer Tätigkeiten kommen 
viele unerwartete Arbeiten dazu. 
Ein Gebrechen hier, ein unauffind-
barer Wasserschieber dort und 
vieles mehr. Wir haben das Glück, 
dass wir sehr gut ausgebildete und 
motivierte Mitarbeiter am Bauhof 
haben, die sich für keine Arbeit zu 
schade sind und auch so gut wie 
alles können. Ein großes Danke 
dafür!
In diesem Sinne wünscht Ihnen der 
gesamte Ausschuss eine besinn-
liche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2022.

Ihr 
BR GGR Andreas Spanring



Adaptierungsarbeiten Bauhof
BR GGR Andreas Spanring, Bauhofleiter Walter Grubmüller und Bürgermeisterin Josefa Geiger;

Im Dezember 2020 besuchte Ing. 
Helmut Krenmayr vom NÖ Ge-
bietsbauamt Mödling den Bauhof 
der Marktgemeinde Sieghartskir-
chen. Anlass für die Einladung 
des Energieberaters war die Um-
planung der Räumlichkeiten am 
Bauhof. Mithilfe seiner Expertise 
konnten die - durch die Aussiede-
lung des Wertstoffsammelzen-
trums - frei gewordenen Gebäu-
deteile energieeffizient adaptiert 
werden. In Rekordzeit setzten 
die Mitarbeiter des Bauhofes die 
Umbauarbeiten in Eigenregie um 
und so empfing der neue Bau-
hofleiter Walter Grubmüller am 
5. Oktober 2021 Bürgermeisterin 
Josefa Geiger und BR GGR 

Andreas Spanring in den adap-
tierten Räumlichkeiten. Es wur-
de ein gut ausgestattetes Büro 
für die Mitarbeiter des Bauhofes 
geschaffen. Des Weiteren gibt es 
nun eine für Herren und Damen 
getrennte Garderobe, neue Fen-
ster wurden eingebaut, das alte 
Rolltor wurde versetzt und der 
Gebäudeteil wurde gedämmt. 
„Die Gemeinde ist bemüht, alle 
öffentlichen Gebäude energieef-
fizient auszustatten. Es war uns 
ein besonderes Anliegen, die en-
ergietechnischen Werte der En-
ergieberatung in die Umsetzung 
mit einfließen zu lassen“, so Bür-
germeisterin Josefa Geiger. 

Weiters in Planung ist aufgrund 
der stetig steigenden Mitarbei-
teranzahl auch ein größerer Pau-
senraum. Hierfür wird der bis 
dato verwendete Pausenraum 
entkernt, mit dem ehemaligen 
Büro verbunden und neu ausge-
stattet. 
„Auch diese Umbaumaßnahmen 
werden derzeit von den Mitar-
beitern selbst mit Bravour umge-
setzt und so können sich die Mit-
arbeiter schon bald über mehr 
Raum und über eine zeitgemäße 
Ausstattung für erholsame Pau-
sen freuen“, berichtet der zu-
ständige Geschäftsführende Ge-
meinderat BR Andreas Spanring.



Schneeräumung
von Bürgerinnen und Bürgern

Die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet 
haben die dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6:00-22:00 
Uhr von Schnee und Glatteis freizuhalten. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand 
in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Der Verwaltungsgerichtshof entschied, dass nicht nur der witte-
rungsbedingt dort liegende Schnee, sondern auch der vom Schnee-
pflug auf den Gehsteig verbrachte Schnee vom Anrainer zu entfer-
nen ist. Danke für Ihre Berücksichtigung!

Winterdienst
Bitte beim Parken Ihres Autos auf die Durchfahrtsbreite achten

© Adobestock

Die Räumfahrzeuge der Ge-
meinde benötigen eine Durch-
fahrtsbreite von mindestens vier 
Meter und haben den Auftrag, 
jene Straßen und Wege nicht zu 
räumen, wo parkende Autos die 
Räumung behindern. 
Bei Fragen zur Schneeräumung 
verweisen wir auf die Bestim-
mung des § 93 der Straßenver-
kehrsordnung 1960. 
Jeden Winter sind unsere Bau-

hofmitarbeiter Tag und Nacht in 
Bereitschaft, um im Bedarfsfall 
für schnee- und eisfreie Straßen 
zu sorgen. Bei starkem Schnee-
fall passiert es, dass unsere Mit-
arbeiter mit der Schneeräumung 
nicht überall gleichzeitig begin-
nen können. Die Erfahrungen 
der letzten Jahre zeigen, dass 
viele Bürger ganz unterschied-
lich darauf reagieren. Während 
sich manche auf der Gemeinde 

beschweren, dass noch nicht 
geräumt wurde, rufen andere an 
und beschweren sich, warum der 
Winterdienst schon wieder un-
terwegs ist - Schneefahrbahnen 
wären ja viel besser - und wieder 
andere wollen, dass wir über-
haupt kein Salz mehr streuen.
Wir verstehen alle Anliegen und 
sind für Verbesserungsvorschlä-
ge dankbar. Allerdings führen 
wir aus Haftungsgründen die 
Schneeräumung auch mit Streu-
salz durch. Ich ersuche darum, 
unsere Entscheidung zu verste-
hen. 
Ich bedanke mich bei unseren 
Mitarbeitern, dass sie für sichere 
Straßenverhältnisse sorgen.  
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Salbach bitte frei lassen
für Sie & für die Gemeinde

Ein Salbach bzw. Absperrschieber dient dazu, den 
Durchfluss in einer Rohrleitung komplett zu öffnen 
oder zu stoppen. Damit können bestimmte Bereiche des Leitungs-
netzes für Installations-, Wartungs- und Reparaturarbeiten isoliert 
oder der Wasserfluss umgeleitet werden. 
Diese Außenabsperrung für die Wasserleitung muss jederzeit un-
gehindert zugänglich bleiben, um bei Wasserrohrbrüchen oder Ge-
brechen im Haus, bei denen eine gesamte Abschaltung der Was-
serzufuhr seitens der Gemeinde notwendig ist, schnell eingreifen 
zu können. Wir bitten Sie deshalb, den Salbach nicht zu dekorieren, 
zu bepflanzen oder zu verdecken. 
Vielen herzlichen Dank für Ihre Berücksichtigung!

Gut zu wissen: 

Bitte so!

Bitte so  nicht!

 
3004 Weinzierl; Schusterberg 6      Tel. 02271/26076

Fax. 02271/26080
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Neues aus der

„Kindergarten-Ecke“
Vernetzung Kindergarten
Nach einer kurzen Unterbrechung aufgrund der 
Pandemie, fand am 6. Oktober 2021 das jährliche 
LeiterInnen-Treffen im Gemeindeamt statt. 
Nach einer offiziellen Begrüßung durch Bürgermei-
sterin Josefa Geiger gab es einen kurzen Informati-
onsaustausch über vergangene Projekte aber auch 
einen Ausblick auf geplante Vorhaben. 
Ein Grundbaustein des Vernetzungs-Treffens war 
unter anderem die Zusammenarbeit und der Erfah-
rungs- und Informationsaustausch zwischen den 
Kindergärten und der Gemeinde. 
Durch die gute und harmonische Zusammenarbeit 
an dem Workshop konnten viele Themen, welche 
im Kindergartenalltag einhergehen, diskutiert, ge-
klärt und durch etliche Tipps untereinander abge-
arbeitet werden. 
Jede Leitung hatte dabei Raum aus ihren Näh-
kästchen (Tipps aus dem Kindergartenalltag) zu 
plaudern und so manche gute Idee dem ein oder 
anderen nähergebracht. Das Ergebnis aus diesem 
aktiven aber auch arbeitsintensiven Treffen ging 
klar hervor – Das Vernetzungs-Treffen bringt so-
wohl den jeweiligen Kindergärten als auch der 

Gemeinde Klarheit, Offenheit und Ansporn zur in-
tensiveren Zusammenarbeit, um gemeinsam den 
Grundbaustein für einen reibungslosen Kindergar-
tenalltag weiter zu festigen. 
Sanierungs- & Instandhaltungsarbeiten
Die Arbeiten rund um die Kindergärten stehen 
ganz im Zeichen der Sanierung und Instandhal-
tung.  Zum Schutz der Kinder wurden im Rahmen 
der jährlichen sicherheitstechnischen Überprüfung 
der Firma NOVA alle Spielgeräte im Außenbereich 
auf Herz & Nieren geprüft und werden nun sorg-
fältig erneuert und ersetzt. Unter anderem zählen 
dazu der Austausch von desolaten Holzbalken und 
Erneuerungen von Absturzsicherungen. 
Pezihaus - es lebt
Saniert wird aber nicht nur der Außenbereich der 
Kindergärten, sondern auch getreu dem Motto „Das 
Pezihaus … es lebt“ nehmen die Arbeiten rund um 
die geplante Kindergarten- und Kleinkindergruppe 
Fahrt auf. Neben den bereits begonnen Arbeiten 
an den Außenanlagen startet in den nächsten Ta-
gen der Trockenbau, um ein zügiges Vorankommen 
zu ermöglich und der geplanten Fertigstellung im 
Herbst 2022 näher zu rücken. 

GGR Karin Kainrath
Ausschuss für Kindergar-
ten, Jugend, Schülerlotsen, 
Familie, Bildung & Senioren

© Ma-Ke Fotos
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Kindergartenanmeldung 2022/23
in der Marktgemeinde Sieghartskirchen ab 2,5 Jahren

Das Anmeldeformular für den Kindergartenstart 
2022/23 finden Sie auf der Gemeindehomepage 
unter Bürgerservice/Formulare/Kinderbetreuung & 
Bildung. Weiters sind auch online ausfüllbare For-
mulare für die An-/Abmeldung bzw. Ummeldung 
der Nachmittagsbetreuung abgespeichert. Alle auf 
der Gemeindehomepage hinterlegten Unterlagen 
für den Kindergartenstart erhalten Sie auch gerne 
während der Parteienverkehrszeiten direkt am Ge-
meindeamt im 1. Stock.
Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind alles Gute für 
den Start in einen neuen, spannenden Lebensab-
schnitt!

,

 Nähere Auskünfte erhalten Sie bei 
 Michaela Baumgartner
 Tel.: 02274/5005-25 
 Mail: kindergarten@sieghartskirchen.gv.at

Kleinkinderbetreuung ab 2022
im Pezihaus Rappoltenkirchen ab 1 Jahr

Am 5. September 2022 wird eine weitere Kinder-
gartengruppe und eine Kleinkindgruppe (TBE) im 
Pezihaus gestartet. 
In der Kindergartengruppe können Kinder ab einem 
Alter von 2,5 Jahren beginnen und in der Kleinkind-
gruppe werden Kinder von 1-3 Jahren betreut. 
Gerne nehmen wir jetzt schon Ihre Interessensbe-
kundung für die kostenpflichtige Kleinkindbetreu-
ung ab 1 Jahr entgegen und bitten alle Interes-
sierten, das Anmeldeformular bis spätestens Ende 
Februar 2022 am Gemeindeamt abzugeben. 
Das Interessentenformular finden Sie online unter 
www.sieghartskirchen.gv.at/formulare

,

 Bei Interesse an einer Kleinkindbetreuung 
  ab 1 Jahr kontaktieren Sie
 Michaela Baumgartner
 Tel.: 02274/5005-25 
 Mail: kindergarten@sieghartskirchen.gv.at



Schul- und Bildungswesen
in der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Verabschiedung in den Ruhestand: Elisabeth Heinzel
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Verabschiedung in den Ruhestand: Elisabeth Hauck
Die Gemeindebedienstete Elisabeth Hauck war im 
Kindergarten Abstetten als Kinderbetreuerin tätig.
Zur Verabschiedung in den Ruhestand gestalteten 
die Kinder eine schöne Abschiedsfeier im Garten, 
sangen ihr ein selbst gedichtetes Lied und über-
reichten ihr Selbstgebasteltes.
Bürgermeisterin Josefa Geiger überreichte zum 
Dank für die geleistete Arbeit einen Blumenstrauß 
und eine Sieghartskirchen-Torte und wünschte für 
den Ruhestand alles Gute und Gesundheit.

Am 30. September 2021 lud die Volksschule Sieg-
hartskirchen zu einer besonderen Verabschiedung 
ein. Schulrätin Elisabeth Heinzel war 42 Jahre lang 
als Pädagogin tätig. Davon unterrichtete sie die 
letzten 38 Jahre an der Volksschule Sieghartskir-
chen. Bereits 2016 wurde ihr der Titel Schulrä-
tin verliehen. Seit den 1980er Jahren hat sie sich 
immer herausragend für Kinder mit besonderen 

Bedürfnissen eingesetzt und auch an der Volks-
schule Sieghartskirchen die Integrationsklassen 
eingeführt. Gemeinsam mit den Kindern hat sie an 
15 Schachturnieren teilgenommen, einen Kräuter-
garten im Schulhof initiiert, bot Smovey für Kinder 
und im Rahmen der Lehrerfortbildungen an und 
vieles mehr. „Sie hatte auch eine zusätzliche Aus-
bildung in Massage- & Fußreflexzonenmassage 
was sehr oft den Kolleginnen und Kollegen an der 
Volksschule zugutekam“, erzählte Schulleiterin Mag. 
Martha Hollergschwandtner. In den letzten Jahren 
hat sie ihr umfassendes Wissen als Förderlehrerin 
eingesetzt. Nun tritt Elisabeth Heinzel den wohl 
verdienten Ruhestand an. Die Kolleginnen und Kol-
legen der Volksschule Sieghartskirchen sowie Bür-
germeisterin Josefa Geiger bedankten sich für die 
herausragende Zusammenarbeit und ihr Wirken.



Gemeindeübergreifender Austausch der Direktorinnen
Bürgermeisterin Katharina Wolk und Bürgermei-
sterin Josefa Geiger besichtigten gemeinsam mit 
den Sieghartskirchner-Schuldirektorinnen die neue 
Volksschule in Asperhofen. Ziel des Treffens war 
der gegenseitige Austausch und die Vernetzung 
der beiden Gemeinden im Rahmen der Bildung. Vor 
allem die neu adaptierte Schultechnik in der Volks-
schule Asperhofen war eine wertvolle Information 
für die Bildungseinrichtungen in der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen. „Wir leben gemeindeübergreifen-
de Zusammenarbeit und schätzen es sehr, wenn wir 
durch gegenseitigen Austausch wechselseitig von 
Informationen profitieren können“, so Bürgermei-
sterin Josefa Geiger.

Kindergartenkinder präsentierten ihre Laternen
Anlässlich des Hl. Martin besuchten die Kindergar-
tenkinder des Kindergarten Sieghartskirchen 1 Bür-
germeisterin Josefa Geiger am Gemeindeamt. Statt 
dem sonst stattfindenden Laternenumzug zogen 
die Kindergartenkinder untertags mit den Pädago-
ginnen und Betreuerinnen durch die Ortschaft und 
besuchten nach dem Gemeindeamt auch das Pfarr-
amt. Bürgermeisterin Josefa Geiger überreichte den 
Kindern einen Apfel und wünschte noch einen schö-
nen Martinsumzug im kleinen Rahmen.

Bürgermeisterin der Marktgemeinde Asperhofen Katharina Wolk, Direk-
torin VD OSR Margret Ott, Schulleiterin der Volksschule Sieghartskir-
chen VOL Mag. Martha Hollergschwandtner, Direktorin der Mittelschule 
Sieghartskirchen und des Sonderpädagogischen Zentrums Ollern OSR 
Mag.(FH) Helga Diensthuber, BEd., Bgm. Josefa Geiger;

www.energogikaustria.at

Ein Verein stellt sich vor!
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Nachwuchstalente zu Gast
in der Gemeindebücherei Sieghartskirchen

Nachwuchstalente präsentieren Debütroman
Tanja Koller aus Ollern schreibt seitdem sie fünf Jah-
re alt ist mit viel Talent Geschichten. Im Jahr 2020 
war Tanja erstmals in einer Anthologie (Sammlung 
von ausgewählten literarischen Texten) vertreten, 
weitere Veröffentlichungen folgten.
Mit nur 13 Jahren veröffentlichte sie nun ihr erstes 
Buch - den Debütroman „Kibaru – Momente voller 
Sommer“ - und präsentierte ihr Werk in der Ge-
meindebücherei Sieghartskirchen den anwesenden 
Leserinnen und Lesern. 
Illustriert wurde ihr Buch von Marleen Leupert aus 
Sieghartskirchen, die ebenso erst 13 Jahre alt ist.
Das Team der Gemeindebücherei wünscht den Bei-
den alles Gute für die Zukunft! 
1, 2, 3 zur Bücherei – alle waren mit dabei! 
Wie bibliotheksfit die Kinder der 3. Klassen der 
Volksschule Sieghartskirchen bereits sind, konnten 
sie am 14.10.2021 bei einem Besuch in der Gemein-
debücherei Sieghartskirchen unter Beweis stellen. 
Für die Kinder der Klassen 3a, 3b und 3c galt es, 
einige Aufgabenstellungen für ihren allerersten 
Führerschein, den Bibliotheksführerschein, zu mei-
stern. Bei der 1. Station demonstrierten die Kinder 
ihr Wissen rund um das Thema „Was kann man in 

einer Bücherei alles entdecken?“ und „Welches Me-
dienangebot gibt es und wo ist es zu finden?“. Als 
2. Aufgabe wurde mit dem Spiel „Such das richtige 
Buch“ Einblick in verschiedenste Bücher und deren 
Unterschiede (wie Bilderbücher, Kinder- und Sach-
bücher) genommen, und mit viel Spaß die richtigen 
Paarungen gefunden. Bei der letzten Station, durf-
ten alle Kinder ein davor ausgesuchtes Buch selbst 
ausleihen. Abschließend wurde mit großem Stolz 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ihr Biblio-
theksführerschein überreicht.
Wir gratulieren allen Kindern ganz herzlich zur be-
standenen Führerscheinprüfung und wünschen al-
len eine lesereiche Zukunft!
Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien
Das Bücherei-Team ist auch während der Weih-
nachtsferien zu den regulären Öffnungszeiten für 
euch da (ausgenommen 24.12. und 31.12.21) und 
freut sich auf euren Besuch!

GEMEINDEBÜCHEREI
SIEGHARTSKIRCHEN

...vielfältig wie das Leben!
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Medienbestand online recherchieren:
Hier können Sie den gesamten Bestand online recherchieren: 
www.sieghartskirchen.gv.at/Bildung/Gemeindebuecherei/
Medien
Foto: Bürgermeisterin Josefa Geiger, Büchereileiterin Margit Kienast, Marleen Leupert, 
Tanja Koller, Vizebürgermeister Gerald Höchtel, Bücherei-Mitarbeiterin Cornelia Probst;
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Bildungs- und Heimatwerk 
blickt auf ein Jahr voller Bildung zurück

SIEGHARTSKIRCHEN

Informationen 
zu den Angeboten des BHW: 
Gemeindeamt Sieghartskirchen
02274/5005-21
bhw.sieghartskirchen@gmail.com
www.bildungsangebote.at

Ferienspiel
Wir haben mit dem Verein Kube – Begegnung durch 
Kunst das Ferienspiel im Juli, einen Kreativmarkt im 
Park im August, und einen Kunst und Kulinarik im 
Gasthaus Ecker veranstaltet. Alle diese Veranstal-
tungen waren ein großer Erfolg. Beim Ferienspiel 
im Juli habe ich mit den Kindern eine individuelle 
BhW Sieghartskirchen Fahne gemalt. Diese Fahne 
haben wir dann beim Kreativmarkt im Park der Be-
stimmung übergeben. Diese Fahne wird das BHW 
Sieghartskirchen zu den einzelnen kommenden 
Veranstaltungen begleiten und alle sind aufgerufen 
die wirklich ausgezeichneten Zeichnungen zu be-
trachten und nebenbei auch die eine oder andere 
Veranstaltung zu genießen.
Bildungsfahrt, Vortrag mit Andi Gröbl uvm.
Am Tag der Mobilität haben zahlreiche Teilnehmer 
durch die Bildungsfahrt zum Flughafen Wien und 
dem Eisenbahnmuseum Schwechat einen traum-
haften Tag erlebt. Alle Vorträge waren ausgespro-
chen spannend vorgetragen worden und der blaue 
Himmel hat das Erlebnis noch abgerundet.
Ein weiteres Highlight des Jahres war der Vortrag 
von Andi Gröbl „Sicherheit im Internet“. Die Teilneh-
mer waren vollauf begeistert. Wir werden dieses 
Thema auch im nächsten Jahr weiterführen - lassen 
Sie sich überraschen.
Und zum Abschluss des Jahres hat das BHW Sieg-
hartskirchen gemeinsam mit der Gesunden Ge-
meinde eine GEHSpräche-Marterlwanderung rund 
um Ollern durchgeführt. Eine Kombination von ei-
ner kleinen nicht zu schweren Wanderung mit Hei-
matkunde stand am Programm. An der Wanderung 
haben 32 Erwachsene, 8 Kinder und 7 Hunde teil-
genommen – ein voller Erfolg und auf jeden Fall 

werden wir dies nächstes Jahr wieder veranstalten.
Ausblick 2022 
Für das nächste Jahr wird bereits fleißig geplant. 
Ziel der nächsten Bildungsfahrt ist zum Beispiel das 
Weinviertel, da dort die Landesausstellung 2022 
stattfindet. Die Kreativmärkte gemeinsam mit KUBE 
sind schon Pflicht und diesmal werden wir gemein-
sam mit KUBE auch die Kreative Werkstatt mit ein 
oder zwei Kursen wie Filzen und Osterschmuck ba-
steln im März wieder aufleben lassen.
Ahnenforschung liegt im Trend
Das neue Jahr starten wir mit dem Erforschen der 
eigenen Vergangenheit. Elfriede Musser wird uns 
am 13. und 20. Jänner 2022 im Dorfgasthaus Ecker 
jeweils von 18 bis 20 Uhr Einblicke über die Ah-
nenforschung geben und uns auch zeigen, wie man 
damit beginnt, nach seinen Vorfahren zu suchen. 
Melden Sie sich jetzt schon dafür unter bhw.sieg-
hartskirchen@gmail.com an oder im Gemeindeamt 
unter 02274/5001-21.
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest, 
einen guten Rutsch ins Jahr 2022 und uns allen, 
dass wir nächstes Jahr viele Veranstaltungen durch-
führen und besuchen können. Bleiben Sie gesund.

Mit lieben Grüßen
Marianne Wipp

Obfrau BHW Sieghartskirchen



Kontakt Verein KUBE:
Obfrau Dr. Ursula Weber-Hejtmanek
kubebegegnungdurchkunst@gmail.com 
0676/846132333

Kunst & Kulinarik
ist ein neuer Schwerpunkt des Vereins KUBE in Sieghartskirchen

Das Jahr 2021 war für uns Künstler ein Schwie-
riges. Planbarkeit von Märkten und Veranstaltungen 
war  (und ist) kaum möglich und trotzdem haben 
unsere Kreativen unermüdlich gewerkt: Der Bogen 
spannt sich von Holzarbeiten und Keramik, über 
bildnerische und textile Kunst, bis zu Installationen 
im öffentlichen Raum sowie Kursangeboten und Fe-
rienspiel. 
Vernetzung von Kunsthandwerk in der Gemeinde
KUBE ist eine Initiative von Kunsthandwerkern, die 
sich im Verein zusammengeschlossen haben, um 
hier regional Interessierten die Vielfalt von Hand-
werk präsentieren zu können. So konnten die mitt-
lerweile 50 Mitglieder heuer mit 5 Veranstaltungen 
an die Öffentlichkeit treten und andere zu kreativem 
Tun anregen.
Kunst und Kulinarik & weitere Vernetzungen
Wir freuen uns sehr, dass die Angebote so gut an-
genommen wurden und wir mit dem Bildungs- und 
Heimatwerk - Obfrau Marianne Wipp - eine kon-
struktive Partnerschaft eingehen konnten. Auch 
die Wahl des Dorfgasthaus Ecker als Vereinslokal 
hat gegenseitigen Nutzen gestiftet: So fand am 6.  
November unter dem Titel „Kunst und Kulinarik“ 
eine gut besuchte Ausstellung im Gastgarten statt, 
die uns alle wieder ein bisschen Normalität mitei-
nander erleben ließ.
Für das kommende Jahr planen wir wieder Veran-
staltungen im Jahreskreis, deren genaues  Datum 

Sie bitte den nächsten Amtsblatt-Ausgaben ent-
nehmen, denn : Leider macht uns die Pandemie die 
Planbarkeit weiter schwierig und erfordert enormen 
Aufwand. 
Termin bereits vormerken
Einen Termin können Sie sich bereits vormerken: 
Wir hoffen Sie am 19. März 2022 zum  kreativen 
Frühlingserwachen  gesund wiederzusehen und 
wünschen Ihnen bis dahin vorallem eines: Gesund-
heit !

Ihre
Dr. Ursula Weber-Hejtmanek & 
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Die erste Veranstaltung zum Motto „Kunst und Kulinarik“ fand großen 
Anklang.

Online-Weihnachtsmarkt:Auf der Facebook-Seite von „KUBE - Begegnung durch Kunst“ finden Sie Kunsthandwerk für Weihnachten.
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PIG Band der Musikschule
spielte beim Gedenkkonzert

Wer war Albert Kreuzer? 
Albert Kreuzer (1960 – 2011) war ein Popularmu-
siker und Musikpädagoge, der in unserer Gemeinde 
in Dietersdorf wohnte. Geboren in Regensburg stu-
dierte er am Konservatorium der Stadt Wien Klavier, 
Kontrabass, E-Bass sowie Jazztheorie und Arran-
gement. Sowohl als Komponist als auch als Musiker 
war Albert Kreuzer international tätig. Neben seiner 
Lehrtätigkeit an der Musikschule Tulln unterrichtete 
er auch seit 1993 an der Universität für Musik und 
darstellende Kunst Wien. 1991 erhielt er den Kul-
turpreis des Landes Niederösterreich.
PIG BAND Sieghartskirchen
Unsere PIG Band, die immer wieder Arrangements 
von ihm spielte, musizierte am 25. Oktober ge-
meinsam mit der Big Band der Musikschule Tulln 
beim Gedenkkonzert „In Memorial Albert Kreuzer“ 
zu seinem 10. Todestag im Danubium Tulln. Mode-
riert wurde das Konzert von Prof. Frank Hoffmann, 
Moderator der „Ö1 Jazznacht“ und vielen bekannt 
durch die Sendung „Trailer“, der das überaus hohe 

Im Rahmen des Gedenkkonzerts „In memorial Albert Kreuzer“ stand 
die Pig Band Sieghartskirchen auf der großen Bühne.

MMag. Andreas Simbeni
Direktor der Regionalmusikschule 

Sieghartskirchen

Niveau unserer PIG Band 
lobte und anbot, sowohl 
deren nächsten Konzerte 
in seiner Sendung anzu-
kündigen, als auch Stücke 
von der CD „OINK!“ am  
29. Jänner zwischen 23:05 
und 00:00h in der Jazz-
nacht auf Ö1 zu spielen.
Abschlussprüfung an der Musikschule 
Am Freitag, dem 1. Oktober 2021 absolvierten 
Nadine Lackner (Wiener Oboe – Klasse: Mag.  
Manuela Steindl) und Elias Pichler (Trompete –  
Klasse: Johannes Peer BA/Mag. Michaela Gasser) 
mit sehr guten Erfolg die Abschlussprüfung an der 
Regionalmusikschule Sieghartskirchen. 
Wir gratulieren ihnen ganz herzlich.

Mit besten Grüßen

Dir. MMag. Andreas Simbeni

Regionalmusikschule Sieghartskirchen
Derzeit sind wir für Sie telefonisch erreichbar:

Montag - Freitag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon: 02274/5005-66

E-Mail: musikschule@sieghartskirchen.gv.at



Ehrenamtliche 
bereichern das Gemeindeleben in Sieghartskirchen

Am Samstag, dem 25. Oktober lud 
Nicole Kerck vom Kleiderbogen 
Sieghartskirchen in den Gemein-
depark zum gemeinsamen Kür-
bisschnitzen ein.
Zahlreiche Kinder und Eltern 
folgten der Einladung und schnitz-
ten und bemalten die Kürbisse zu 
tollen Gesichtern. Bürgermeisterin 
Josefa Geiger kam ebenfalls vor-
bei und bestaunte die kreativ ge-
schnitzten Kürbisse.
Das nicht verwendete Kürbis-
fleisch wurde an die Schweine in 
Henzing verfüttert.
„Die Organisation mit den tollen 
Nachbarn hat sehr viel Spaß ge-
macht. Das Echo war groß - näch-
stes Jahr gerne wieder.“, berichtete 
Initiatorin Nicole Kerck.

Kürbisschnitzen im Gemein-
depark

Gerald Höchtel, Josefa Geiger, Elisabeth, Marlies und Si-
mone Eigenbauer, Susanne Arnold, Wilhelm Reitschmidt, 
Esther Lengauer, Lorenz, Leo und Petra Kainrath;

Das Kath. Bildungswerk Ried 
konnte beim Rieder Flohmarkt 
auch heuer wieder zahlreiche Be-
sucher begrüßen. Viele Gegen-
stände fanden neue Besitzer. Der 
Reinerlös dieser Veranstaltung 
wird wieder einem karitativen 
Zweck zu Gute kommen. Vielen 
Dank allen Helfern und Spendern!

Flohmarkt des KBW Ried 
war voller Erfolg
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Denise Kaltenböck, Hanna, Nicole Kerck, Alisa, Alena En-
zenberger, Benjamin, Angelique Durmazgüler, Jason, So-
phie, Philip, Philipp, Zoe

Stefan Dangl, Jörg Pengl, Bernd Gutmannsthal, Bernd Pin-
ter, Martin Bach, Sonja Pengl mit zahlreichen Kindern aus 
Abstetten. ©DEV Abstetten

Am 15. Oktober 2021 trafen sich 
viele Ehrenamtliche vor dem Kin-
dergarten Abstetten. Auch zahl-
reiche Kinder aus Abstetten be-
teiligten sich an der Aktion des 
Verschönerungs- und Dorfer-
neuerungsvereins und bepflanz-
ten das Beet im Ortszentrum von 
Abstetten mit neuen Blumen und 
Sträuchern.

Blumenbeetgestaltung in 
Abstetten

Aktion: „Ehrenamtliche vor den Vorhang“ 

Sie sind ehrenamtlich aktiv und wir dürfen zur Motivation von  
weiteren Bürgerinnen & Bürgern sowie zur Bewusstseinsbildung Ihr 
Wirken mit einem Foto vor den Vorhang holen?

Dann freuen wir uns sehr auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel.: 02274/5005-21
gemeinde@sieghartskirchen.gv.at



Endlich wieder ein Konzert 
der Musikvereins

Strahlender Sonnenschein, zahl-
reiche Gäste, glückliche Musiker 
und zufriedene Kapellmeister - 
so ging am 26. September das 
Konzert des Musikvereins über 
die Bühne. Das bunte Programm 
und das wunderschöne Wetter 
lockten viele  Besucher auf den 
Rathausplatz und die Freude, end-
lich wieder musizieren zu können 
war groß. Besonders begeisterten 
unsere jungen Musiker der Juni-
or-Band, die voller Elan ihr Können 
unter Beweis stellten. Im Rahmen 
des Konzerts wurden auch eini-
ge Ehrungen für langjährige Mit-
glieder vergeben und wir durften 
zu vielen abgelegten Jungmusiker-
leistungsabzeichen gratulieren.Mit 
ganz besonderem Stolz erfüllen 
den Musikverein die zwei frisch-
gebackenen „Goldenen“, Nadine 
Lackner (Oboe) und Elias Pichler 
(Trompete) die ihre Abschluss-
prüfung der Musikschule mit sehr 
gutem Erfolg ablegten. Wir gratu-
lieren recht herzlich! Wir wünschen 
ein wundervolles, erholsames und 
friedliches Weihnachtsfest!

Von Abba, cuban Sound, Udo Jürgens standen auch tradi-
tionelle Polkas und Märsche am Programm beim Platzkon-
zert des Musikvereins.
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Einkleidung der Wortgottes-
feier in der Pfarre Ollern

Bereits viele Jahre unterstützen 
ausgebildete Wortgottesfeier - 
Leiter den Pfarrer in der Pfarre 
Ollern. So ist es möglich jeden 
Sonntag das Wort Gottes zu hö-
ren, gemeinsam darüber nach-
zudenken, den Tag des Herrn zu 
feiern, zusammen zu kommen, 
zu singen und auch die Kommu-
nion zu feiern. Auch die Maian-
dachten, Kreuzwege, Bittgän-
ge, Betstunden für Verstorbene, 
Kinderweihnachten und Kran-
kenkommunionen in den Häu-
sern werden von Wortgotterfei-
er - Leitern durchgeführt.
In einer feierlichen Hl. Messe 
hat Pfarrer Dr. Robert Dublan-
ski nun das liturgische Gewand 
gesegnet und die Wortgottesfei-
er- Leiter Leopold Sallfert, Franz 
Silhengst und Josef Weber mit 
Albe und Skapulier eingekleidet. 
Pfarrer Dr. Robert Dublanski 
dankt den Leitern für Wortgot-
tesfeiern für die großartige Un-
terstützung und ihr Engagement 
das Wort Gottes in Wort und Tat 
zu verkünden. 

Pfarrer Dr. Robert Dublanski mit den eingekleideten Wort-
gottesfeierleitern – Leopold Sallfert, Franz Silhengst und 
Josef Weber; ©Franz Weber

Dank der Unterstützung zahl-
reicher Sponsoren und der Markt-
gemeinde, sowie durch Rücklagen 
von verschiedenen Auftritten, war 
es den Jagdhornbläser Abstetten 
heuer möglich, sich mit einer ein-
heitlichen Tracht einzukleiden. Die 
Anfertigung der Tracht wurde bei 
der Trachtenschneiderei Hohen-
sinn in Auftrag gegeben. Gekauft 
wurden Sakkos, Gilets, Hemden 
und Krawatten. Eine einheitliche 
Hose, Schuhe, sowie eine Kom-
plette Trachtausstattung für 3 
neue Musiker sind noch nicht fi-
nanziert.
„Sollten Sie die Jagdhornbläser un-
terstützen wollen, wenden Sie sich 
bitte über die Homepage www.
jagdhorn-abstetten.at direkt an 
die Jagdhornbläser“, freut sich Ob-
mann Franz Sappert über weitere 
Unterstützungen für die Tracht.
Neuzugänge jederzeit herzlich 
Willkommen! Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme und stel-
len gerne auch den Kontakt zum 
Erlernen für Parforcehorn oder 
Plesshorn her.

Dank zahlreicher Unterstützungen präsentieren sich die 
Jagdhornbläser Abstetten nun in einheitlicher Tracht.

Einheitliche Tracht für die 
Jagdhornbläser Abstetten



Am 15. Oktober fand die General-
versammlung der Landjugend Tull-
nerfeld im Gasthaus Bruckner in 
Baumgarten am Tullnerfeld statt. 
Der alte Vorstand wurde verab-
schiedet. Nochmals vielen Dank an 
Josef Wallner, Petra Simetzberger, 
Magdalena Doppler, Julia Kainz-
bauer, Albert Neumayer, Philipp 
Resch, Theresa Zöchbauer und 
Christoph Bartl!
Der Vorstand wurde neu gewählt. 
Hannes Sprengnagl aus Kogl 
übernimmt den Obmann, Sophie 
Lechner aus Grabensee wird zur 
Leiterin ernannt. Als Stellvertre-
ter ließen sich Johannes Hagl aus 
Judenau und Sophie Thoma aus 
Starzing aufstellen. Kassierin wird 
Viktoria Kainzbauer aus Langen-
rohr und die Schriftführung über-
nimmt Johanna Zöchbauer aus 
Neusiedl. Als Kassaprüfer werden 
Lukas Feiertag aus Röhrenbach 
und Simon Resch aus Asperhofen 
gewählt.
Bei gutem Essen und toller Stim-
mung feierte die Landjugend ins 
neue Sprengeljahr!

Die Landjugend Tullnerfeld 
hat gewählt!
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Sophie Thoma, Hannes Sprengnagl, Sophie Lechner, Jo-
hannes Hagl, 2. Reihe: : Johanna Zöchbauer, Viktoria Ka-
inzbauer, Lukas Feiertag

Die Vorfreude auf die „2. Tullner-
felder Kleidertauschbörse“ war 
groß, ebenso das Angebot an 
trendiger Kleidung, Designerstü-
cken, Schuhen und Accessoires. 
Nicht mehr Getragenes frischt so-
mit den Kleiderschrank der tausch-
freudigen Teilnehmerinnen auf. 
Organisiert wurde die nachhaltige 
Modebörse von den Wir-Nieder-
österreicherinnen - Ortsgruppe 
Sieghartskirchen. Deren Leiterin 
Nicole Kerck freute sich über den 
regen Zuspruch: „Es war ein ge-
mütliches Wiedersehen und Zu-
sammenkommen von Bekannten 
und Freunden. Die Teilnehmerin-
nen freuten sich, wenn ein einst 
geliebtes Kleidungsstück nun die 
Garderobe einer anderen Dame 
bereichert.“ Die nächste Kleider-
tauschbörse ist für 2. April 2022 
geplant.

Kunterbunter Design-Mix 
mit nachhaltigem Erfolg

Gerald Höchtel, Sonja Schreder, Gabi Gröbl, Magdalena 
und Daniela Roch, Josefa Geiger, Silvia Wolfsberger, Nicole 
Kerck, Petra Leitzinger, Ursula Weber-Hejtmanek und Jo-
hann Höfinger.

Erfolgreich und zufrieden ging die 
erste Saison des frisch gegründe-
ten SoLawi Vereins Gartengrün zu 
Ende. Zeit die Geschehnisse des 
letzten Jahres Revue passieren 
zu lassen. Die Ernteteiler konnten 
sich bis in den November hinein 
über eine bunte Vielfalt an Gemü-
se, Obst und Kräuter freuen. „Wir 
wollen mit der Herangehenswei-
se des ‚market gardenings‘ und 
mit Prinzipien der Permakultur 
die Nahrungsmittelversorgung 
wieder näher zu den Menschen 
bringen“, so Vereinsobfrau und 
Obergärtnerin Franziska Haller. 
Neben dem frischen Gemüse ste-
hen auch Wissensvermittlung und 
Bewusstseinsbildung im Fokus. So 
wurden an gemeinsamen Feldta-
gen Schichtmulchbeete angelegt 
und ein Folientunnel und eine Gar-
tenhütte aufgebaut. 
Haben Sie Interesse nächstes 
Jahr mit uns Gemüse zu ernten? 
Die Kosten für einen Ernteteil be-
laufen sich auf € 400,- pro Jahr. Ihr 
freue mich auf Ihre Kontaktaufnah-
me: franziska.haller@gmx.at oder 
Tel. unter 0650/6163191

Solidarische Landwirtschaft 
in Reichersberg

Solidarische Landwirtschaft in Reichersberg freut sich über 
neue Mitglieder.



SOS beim Sportverein Sieg-
hartskirchen

Der ortsansässige Fußballclub, 
der SV Sieghartskirchen, der bis-
her an exorbitanten Mangel an 
Jugendlichen gelitten hat, ist  nun 
in der glücklichen Lage, genügend 
fußballbegeisterte Mädchen und 
Buben betreuen zu dürfen. Diesen 
Umstand haben wir dem unerwar-
tet gut besuchten „Tag der Offenen 
Tür“ zu verdanken, an dem ca. 100 
Jugendliche und deren Angehörige 
ihr Interesse bekundet haben und 
sich inzwischen im SVS-Style auf 
unserer Sportanlage tummeln. 
Für diese Kinder reicht unser be-
reits tätiges Betreuerteam jedoch 
nicht mehr aus und wir dürfen das 
Trainerteam erweitern und wen-
den uns jetzt mit diesem Aufruf 
an engagierte Betreuerinnen und 
Betreuer für unsere U6, U8 und 
U10-Kids.
Könnt  Ihr  uns  helfen? Dann 
nehmt bitte mit unserem Ju-
gendleiter, Herrn Manfred Kropf,  
06765148691 oder email: 
kroma@aon.at Kontakt auf.
Wir freuen uns schon, euch  in un-
serer kleinen SVS-Familie herzlich 
willkommen zu heißen!

Der SVS sucht Unterstützung im Betreuerteam.
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Ein ganz spezieller Rettungs-
hund geht in Pension

Am 10.10.2021 haben die Ret-
tungshunde Niederösterreich ihre 
June, den Hund von Geschäftsfüh-
rerin, Einsatz- und Ausbildungs-
leiterin Karin Kuhn, nach fast 500 
Einsätzen in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. 
Ein ebenso feierlicher wie wehmü-
tiger Akt. Bei der Rettungshunde-
arbeit geht es nicht darum hie und 
da mal dabei zu sein, ab und zu am 
Training oder an Einsätzen teilzu-
nehmen. Ebenso wie ihre Hunde-
führerin Karin war June immer da-
bei, immer präsent und bei jedem 
Einsatz am Start. Im Dezember 
wird sie zwölf Jahre. Von Welpen 
an wurde sie zum Rettungshund 
ausgebildet. June bleibt natürlich 
weiter im Team der Rettungs-
hunde Niederösterreich – wird 
aber von nun an leiser treten. Und 
suchen wird sie eher aus Spaß an 
der Freude! „June hat überdurch-
schnittlich viel geleistet, gemein-
sam mit ihrer Hundeführerin Karin 
Kuhn. Ich möchte mich recht herz-
lich für dieses nicht selbst ver-
ständliche Engagement bedanken 
!“, so Obmann LAbg. Anton Erber.

Hund June mit Geschäftsführerin Karin Kuhn.

Oldtimertreffen: Der Neu-
start ist gelungen

Mit diesen Worten zog der Organ-
siator von „Giacomos Nacht der 
Motoren“, Andreas Laber,  eine po-
sitive Bilanz über das Jahr 2021. 
„Am Anfang sah es danach aus, 
als würde heuer gar nichts mög-
lich sein“, sagt der pensionierte 
Finanzberater, der seine Leiden-
schaft für Altblech mit seinen Kin-
dern Andreas und Cornelia teilt. 
„Letzten Endes wurden es dann 
sogar drei Treffen, die alle sehr gut 
besucht waren“, freut sich der 
sichtlich stolze ehemalige Sieg-
hartskirchner Gemeinderat, dass 
seine Veranstaltungen bereits 
zu einem festen Bestandteil der 
ostösterreichischen Oldtimersze-
ne gehören und von Mal zu Mal an 
Beliebtheit gewinnen. 
Kein Wunder, denn bei jedem 
Treffen drängen sich hunderte 
Besucher um über die rund 150 
Fahrzeuge, die an Vielfalt keine 
Wünsche offen lassen. Andreas 
Laber dankte seinen Unterstüt-
zern, Helfern und dem Sportverein 
und freut sich darauf „Giacomos 
Nacht der Motoren“ auch im Jahr 
2022 fortsetzen zu können.

Die Vielfalt bei Giacomos Nacht der Motoren war immer 
sehr breit gefächert. Alle freuen sich schon auf nächstes 
Jahr!



Übernahme des neuen Vorausrüstfahrzeuges der FF Ollern

Vor einem Jahr ging die Ausschreibung über die Büh-
ne und nun war es so weit. „Wir konnten nach zwei 
Jahren Projektzeit unser Vorausrüstfahrzeug bei der 
Firma Rosenbauer in Neidling bei St. Pölten über-
nehmen.“, berichtet FF-Kdt. Stefan Obermaißer. Ein 
Team unserer Feuerwehr nahm das Fahrzeug ent-
sprechend den Ausschreibungsunterlagen ab und 
wurde daran auch eingeschult. Danach ging es zum 
Empfang in die Heimat. Das Vorausrüstfahrzeug ist 
die Ersatzbeschaffung für unser seit 25 Jahren im 
Einsatz stehendes Kleinrüstfahrzeug. Viele Einsat-
zanforderungen an die Feuerwehr haben sich in die-
sen Jahren geändert. So war das Kleinrüstfahrzeug 
hauptsächlich für die Erstintervention bei Verkehrs-
unfällen ausgerüstet. „Heute haben wir ein Fahrzeug 
übernehmen können, dass uns als ersteintreffende 

Ehrenamtlich im Einsatz:

Freiwillige Feuerwehren

GR Yasmin Dorfstetter, BR GGR Andreas Spanring, FF-Kdt. HBI Ing. Stefan Ober-
maißer, MSc., Vizebürgermeister Gerald Höchtel, Bürgermeisterin Josefa Geiger, 
Kdt.-StV. OBI Christoph Gruber, GR Birgit Steinbauer-Brandl;

Einheit die Möglichkeit gibt bei zahlreichen Lage-
bildern umfangreichere Erstmaßnahmen zu ergrei-
fen. Sei es beim Verkehrsunfall, beim Brandeinsatz, 
Schadstoffeinsatz oder Unwettereinsatz - mit dem 
Hauptaugenmerk auf die Rettung von Menschen 
und Tieren in Notlagen,“ so Kdt. Stefan Obermaißer. 
Das neue Fahrzeug ist auf einem MB Sprinter 519 
CDI 4x4 aufgebaut. Rettungsgeräte (Schere, Sprei-
zer und Rettungszylinder), Beleuchtungskörper, Mo-
torkettensäge, Spillwinde, Winkelschleifer, Schlag-
bohrmaschine und Säbelsäge werden über Akkus 
betrieben. Zwei Unterwasserpumpen können über 
einen Einbaugenerator mit Strom versorgt werden. 
Eine Polylöschanlage (Hochdrucklöschanlage) sorgt 
für eine effiziente Erste Löschhilfe. Drei Atemschutz-
geräte sind im Mannschaftsraum gehaltert. Ein 
Mehrfachgasmessgerät sorgt für Klarheit bei gefähr-
lichen Gasen in der Umgebungsluft. An den Seiten 
und im Heck sind ein Nah- und Fernlichtsystem inte-
griert, welches durch den Einbaulichtmast zusätzlich 
bei der Ausleuchtung von Einsatzstellen unterstützt 
wird. Ein Einsatztablet unterstützt den Gruppenkom-
mandanten und Einsatzleiter bei der Einsatzführung. 
Ein großes Dankeschön gilt der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen, die dieses Projekt unterstützt hat.
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Oktoberfest der FF Sieghartskirchen

Am 9. und 10. Oktober konnte die Feuerwehr Sieg-
hartskirchen endlich wieder zu einem Feuerwehr-
fest einladen. Dieses stand heuer erstmals ganz un-
ter dem Motto „Oktoberfest“. Neben Frühschoppen 
mit köstlichen Speisen und Getränken stand auch 
eine Fahrzeugschau für Kinder und Jugendliche am 
Programm.Bgm. Josefa Geiger, Johannes Heinrich, Kdt.-Stv. OBI Dominik Brandsteidl, Andreas 

Laber, Kdt. HBI Georg Patrias, GR Nicole Kerck, Vizebgm. Gerald Höchtel



Investition in die Sicherheit des Hauses der FF Ollern

Die Kameradinnen und Kameraden der FF Ollern 
bauten am Samstag den 30.11.2021 in das Feuer-
wehrhaus eine Brandmeldeanlage der Fa. Schrack 
Seconnet ein. 20 KameradInnen der Feuerwehr wa-
ren an diesem Tag eingesetzt. Eine wichtige Inve-
stition in die Sicherheit! Auch ein Feuerwehrhaus 
ist vor Bränden nicht gefeit. Tatsächlich stellen die 
zahlreichen Fahrzeuge, Gerätschaften und Einsatz-
bekleidungen beträchtliche Vermögenswerte dar. 

Zudem werden auch bei der Feuerwehr immer mehr 
Akku-betriebene Geräte eingesetzt und man weiß 
um die Brandgefahr, die bei der Ladung von Akkus 
nicht auszuschließen ist. Um uns vor dem Horrors-
zenario eines Brandes im eigenen Feuerwehrhaus zu 
schützen, ist die Wichtigkeit einer Brandmeldeanla-
ge enorm. Das Gebäude ist nur zeitweise besetzt 
und eine personelle Brandfrüherkennung ausge-
schlossen. Die Lieferzeiten für neue Fahrzeuge be-
tragen auch bei solchen Schadensfällen über ein Jahr. 
Weiter wird das Feuerwehrhaus für unterschiedliche 
Veranstaltungen genutzt. Eine technische Anlage zur 
Erkennung einer Brandsituation sichert die rechtzei-
tige Evakuierung eines solchen Gebäudes. Durch die 
Eigenleistung der KameradInnen beim Einbau konn-
ten rund 6.500 € eingespart werden. Die Anschaf-
fungskosten der Anlage von 2.800 € wurden durch 
die Marktgemeinde getätigt.
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Kdt.-StV. OBI Christoph Gruber, F-Kdt. HBI Ing. Stefan Obermaißer, MSc., GR Birgit 
Steinbauer-Brandl; Bürgermeisterin Josefa Geiger, BR GGR Andreas Spanring,
GR Yasmin Dorfstetter, Vizebürgermeister Gerald Höchtel;

Inspektionsübung FF Dietersdorf, Plankenberg, Sieghartskirchen

Am Vormittag des Nationalfeiertages fand die jähr-
liche Inspektionsübung der Freiwilligen Feuerweh-
ren Dietersdorf, Sieghartskirchen und Plankenberg 
statt. Übungsannahme war ein Brand im Gewer-
begebiet Einsiedl. Die Freiwilligen Feuerwehren 
wurden zur Übung von der Landeswarnzentrale 
alarmiert, der Einsatzleiter der FF Dietersdorf erkun-
dete die Lage und gab den eintreffenden Einheiten 
ihren Einsatzbefehl. Die Einsatzkräfte der FF Diet-

ersdorf und Sieghartskirchen führten die Brandbe-
kämpfung unter Atemschutz durch. Die FF Planken-
berg baute parallel zum Schützen der benachbarten 
Gebäude eine weitere Löschleitung auf. Um den ho-
hen Wasserverbrauch sicherstellen zu können wur-
de eine rund 700 Meter lange Relaisleitung von der 
großen Tulln bis zum Übungsobjekt gelegt. Bürger-
meisterin Josefa Geiger, Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant Brandrat Johann Steinböck und Unterab-
schnittskommandant Hauptbrandinspektor Georg 
Patrias bedankten sich im Anschluss bei den rund 
60 Teilnehmern für ihr Engagement und die gut ab-
gelaufene Übung.

BM Erich Schmöger, V Georg Kurzbauer, VI Michaela Kohler, Unterabschnittskom-
mandant HBI Georg Patrias, Bürgermeisterin Josefa Geiger, Abschnittsfeuerwehr-
kommandant BR Johann Steinböck und ABI Markus Kellner



Vizebgm. Gerald Höchtel
Leiter Kulturausschuss

© MA-KE Markus Kellner

Der Ausschuss 
berichtet
Wie gewohnt darf ich Sie noch über die Neu-
igkeiten aus unserem Ausschuss informieren: 

Büchertauschbörse: „Ein voller Erfolg“
Unsere neue Büchertauschbörse beim Rathauspark 
ist sehr beliebt! Seit Ende August, haben alle Bürge-
rinnen und Bürger die Möglichkeit, in der wunderbar 
umgestalteten Telefonzelle Bücher abzugeben und 
zu tauschen. Mittlerweile wird dieses Service sehr gut 
angenommen. „Ein herzliches Dankeschön gilt hier 
auch unserem Ausschussmitglied Renate Widhalm, 
die sich mit mir gemeinsam laufend um die Sortie-
rung der Bücher kümmert - vielen herzlichen Dank für 
deine großartige Unterstützung“, so Vizebürgermei-
ster Gerald Höchtel. Eine große Bitte an dieser Stel-
le: Geben Sie keine Zeitschriften, Wörterbücher oder 
Schulbücher ab. Die abgegebenen Bücher sollten 
auch in einem einwandfreien Zustand sein.

Öffentliche Gebäude
Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Ollern 
konnten wir im Feuerwehrhaus eine Brandmeldean-
lage einbauen (siehe Bericht S. 58). Für 2022 sind Ad-
aptierungen bzw. Verbesserungen für einige unserer 
öffentlichen Gebäude eingeplant. Wir führen derzeit 
über einen Zeitraum von mehreren Wochen eine Er-
hebung des genauen Stromverbrauches durch. Nach 
der Auswertung der Daten werden wir mit einem 
Energieberater die weiteren Schritte besprechen und 

erwägen, ob etwa eine Photovol-
taikanlage sinnvoll wäre, und vor 
allem in welchem Ausmaß dies 
möglich ist. Da solche Maßnah-
men auch budgetär geplant werden müssen, können 
wir nicht alle öffentlichen Gebäude sofort umrüsten, 
da wir mit unseren Finanzen vernünftig haushalten 
wollen.    

Tage der offenen Ateliers
Im Rahmen der NÖ Tage der offenen Ateliers luden 
am Samstag, dem 16. Oktober und Sonntag, dem 
17. Oktober 2021 Künstlerinnen und Künstler in der 
Marktgemeinde Sieghartskirchen in deren Ateliers 
ein. Von Malerei, über Kunsthandwerk bis hin zu Ke-
ramik war für jeden Geschmack etwas dabei. 

Wir suchen Musikerinnen und Musiker
Für nächstes Jahr planen wir ein großes Musik-Fest 
im Zuge des 50 Jahr-Jubiläums der Zusammenlegung 
zur Großgemeinde Sieghartskirchen mit Künstlern 
aus unserem Gemeindegebiet. 
Vielleicht gibt es noch eine unentdeckte Band oder 
KünstlerInnen in unserer Gemeinde, die bei diesem An-
lass gerne auftreten möchten. Bitte meldet Euch unter  
gerald.hoechtel@sieghartskirchen.com
Ihr
Gerald Höchtel
Vorsitzender des Kulturausschusses
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Vizebürgermeister Gerald Höchtel und Bürgermeisterin Josefa Geiger 
besuchten das Atelier Bluair von Aurelia und Heinz Hlatky in Elsbach.

Vizebürgermeister Gerald Höchtel und Bürgermeisterin Josefa Geiger 
und Christina Steinböck besuchten das Studio hrld.art von Andrea 
Harold, BEd. in Sieghartskirchen.
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Wir gratulieren... 

Bürgermeisterin Josefa Geiger, Verena Jungwirth-Weinberger, Max Vintschgau,
GR Ing. Georg Kurzbauer, MA, GR Birgit Steinbauer-Brandl, Bezirkshauptmann 
Mag. Andreas Riemer, Clemens Vintschgau, Marietta Ranzmayer;

Max Vintschgau aus Kreuth

...zum 100. Geburtstag

GR Birgit Steinbauer-Brandl, Stefanie Wenger, GGR Martin Mühlbacher, Roman 
Wenger, Bürgermeisterin Josefa Geiger;

Stefanie & Roman Wenger aus Weinzierl

...zur Diamantenen Hochzeit

GGR Peter Hofmarcher, Rosemarie Hausleitner, Arthur Walter Hausleitner, Bür-
germeisterin Josefa Geiger, GR Hermann Höchtl;

Arthur Hausleitner aus Sieghartskirchen

...zum 90. Geburtstag

...allen weiteren Jubilaren
Aufgrund der Corona-Pandemie war es leider nur für kurze 
Zeit möglich, Gratulationen zu besonderen Jubiläen wieder 
persönlich durchzuführen. Wir bitten alle Jubilare um Ver-
ständnis, dass wir die Glückwünsche bzw. Präsente wieder 
postalisch oder durch Zustellung mit regionalen Partnern 
überbringen. 
Wir wünschen Ihnen von Herzen alles erdenklich Gute und 
vor allem Gesundheit!

Mit lieben Grüßen
Ihre Bürgermeisterin Josefa Geiger

(Eingang Preßbaumerstraße)
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Heuriger

DATUM Heuriger ORT TELEFON

02.12.*-19.12. Fam. Neussner Preßbaumer Str. 28,  Sieghartsk. 0664/3924437

06.01.-24.01. Fam. Fahringer/Ölsböck Landesstr. 28, Ranzelsdorf 02274/6956

27.01.-13.02. Fam. Neussner Preßbaumer Str. 28,  Sieghartsk. 0664/3924437

25.02.-13.03. Fam. Hauck Henzinger Straße 8, Henzing 02274/2273

24.02.-16.03. Fam. Gruber Hauptstr. 4,  Ollern 02271/2503

10.03.-27.03. Fam. Neussner Preßbaumer Str. 28,  Sieghartsk. 0664/3924437

01.04.-10.04. Fam. Kienberger Bachweg 5, Henzing 02274/2236

Dezember - März*

©
 a

do
be

st
oc

k.c
om

Mutter-Eltern-Beratung

1. Halbjahr 2. Halbjahr

10.01. 11.07.

14.02. 12.09.

14.03. 10.10.

11.04. 14.11.

09.05. 12.12.

13.06.

um 13:00 Uhr in der Mutterberatungsstelle, 
Wiener Straße 12, Sieghartskirchen

Christbaumentsorgung

Die Christbäume können vom 10.-24. Jänner 
2022 zu den Kleinsammelzentren (Standorte der 
Glas- und Dosencontainer) in den Ortschaften 
gebracht werden. Von dort werden sie von den 
Mitarbeitern des Bauhofes entsorgt.

Der nächste Redaktionsschluss
Die 1. Ausgabe des Amtsblattes 2022 wird in der Kalenderwoche 12 
erscheinen. Wir freuen uns über die Zusendung von Ihren Berichten bis 
23. Februar 2022 an gemeinde@sieghartskirchen.gv.at.

Nähere Informationen: 02274/5005-21
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Laufend die aktuellsten Informationen

Besuchen Sie die neue Website der Gemeinde:  
Unter www.sieghartskirchen.gv.at finden Sie 
laufend die aktuellsten Informationen und Abo-
nieren Sie unseren Newsletter!
Tipp: Sieghartskirchen hat auch eine App! 
Laden Sie „Gem2go“ auf Ihr Smartphone herun-
ter. 

Smartphone Mobiltelefon E-Mail Adresse

Mit unserer Gemeinde-App 
Gem2Go kann man sich über 
Aktuelles informieren und auch 
über Müllabfuhrtermine erinnern 
lassen. 

Egal ob Bio oder Gelber Sack: App 
downloaden, unsere Gemeinde 
auswählen und beim Menü „Müll-
abfuhrtermine“ Ihre Adresse aus-
wählen. Sie bekommen mittels 
Push-Nachricht eine Erinnerung, 
wann es wieder an der Zeit ist den 
Müll rauszustellen.

Der Gemeindeverband für 
Abfallbeseitigung in der Region 
Tulln bietet ein SMS-Erinner- 
ungsservice für die Müllabfuhr-
termine.

Sie erhalten dabei jeweils am Tag 
vor dem Abholtermin kostenlos 
ein kurzes Erinnerungs-SMS zu-
gestellt.
Geben Sie im Online-Formular 
des GVA Tulln dazu einfach Ihre 
Daten und Ihre Handy-Nummer 
bekannt und schon sind Sie ange-
meldet. 
Auch eine Abmeldung ist natür-
lich jederzeit möglich.

Mithilfe des Nachrichtencenters 
haben auch Bürger und Bürger- 
innen ohne Smartphone oder 
Tablet die Möglichkeit immer 
aktuell die wichtigsten Infos 
unserer Gemeinde per E-Mail zu 
erhalten. 

Registrieren Sie sich auf 
www.sieghartskirchen.gv.at mit 
Ihrer E-Mail Adresse im Nach-
richtencenter. Wir informieren 
Sie dann über die ausgewählten 
Themenbereiche bzw. bei Abo-
nieren des Müllinfoservices über 
die Müllabfuhrtermine automa-
tisch per E-Mail.

Website:
https://tulln.umweltverbaende.at

Website:
www.sieghartskirchen.gv.at
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Aktuelle Gemeindeinformationen
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Müllkalender
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Erinnerungsservice: Müllkalender
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Bitte Deckel zu
Aus Gründen der Gebührengerech tigkeit ersuchen wir Sie, die 
 Mülltonne nicht zu überfüllen: Der Deckel sollte geschlossen sein. 
Bei Bedarf können Sie am Gemeindeamt größere Mülltonnen be-
stellen oder für den Einzelfall Restmüll-Säcke erwerben, in deren 
Preis die Entsorgung bereits eingerechnet ist.

Sperrmüll
Allgemeiner Sperrmüll wird nach Voranmeldung unter Tel. 
02272/61344 bzw. info@gvatulln.at einmal im Jahr kostenlos ab-
geholt. Metall und Holz sowie Elektro-Altgeräte werden kostenlos 
in Ihrem Sammelzentrum übernommen, aber nicht abgeholt.

Autowrack-Entsorgung 
Autowracks werden nach Vereinbarung von Ihrer Adresse per Kran-
LKW abgeholt. Preis: auf Anfrage. Bitte um Kontaktaufnahme mit 
dem Gemeindeamt und Vorlage des Typenscheins bei der Anmel-
dung. Zur Abholung ersuchen wir um Kennzeichnung der Wind-
schutzscheibe, um die Identifikation des Fahrzeugs zu erleichtern.

Elektro-Altgeräte
Elektro-Altgeräte werden in fünf Kategorien gesammelt: Groß - 
geräte, Klein geräte, Kühlgeräte, Bildschirmgeräte, Lampen. All 
das kann kostenlos im Gemeindesammelzentrum zur Verwertung 
 abgegeben werden (Ausnahme: Gewerbegeräte - kostenpflichtig).

Tetrapak-Sammlung (Ökobox)
Leere Getränkekartons (Packungen von Milchprodukten, Frucht-
säften etc.) können rund um die Uhr bei mehr als 100 Abfall- 
Sammelinseln in Ihrer Nähe eingeworfen oder in die gelbe 
Sack-Sammlung eingebracht werden. Die öffent lichen Behälter 
entlasten damit Ihre Rest mülltonne, und Sie selbst  leisten einen 
wertvollen Beitrag für die Umwelt, weil die Getränke kartons 
auf diese Art wiederverwertet werden. Der GVA Tulln ist der   
einzige Abfallverband in Österreich, der dieses Sammelsystem   
an bieten kann.

Mülltrennung spart Geld
Unsicher, wie man Abfälle richtig trennt? Das Trenn-ABC hilft: 
als Broschüre beim GVA Tulln erhältlich oder online unter  
www.gvatulln.at  „Entsorgung“

Richtig trennen

WSZ Sieghartskirchen
3441 Einsiedl, Untere Bachfeldstraße 11

Öffnungszeiten:
mit e-Card: Mo - Sa 06:00 - 22:00 Uhr

Problemstoffabgabe jeden Montag (außer Feiertags)  
von 15:00 - 19.00 Uhr ohne e-Card

Siehe auch www.gvatulln.at unter „Entsorgung  Sammelzentren”

Heimtiere richtig entsorgen
Privathaushalte haben die Möglichkeit tote Heimtiere und verunfallte, tote Wildtiere mit einem Gewicht bis zu 35 kg sowie tierische Abfälle 
aus Haus halten (Kühltruheninhalt ohne Verpackung)  kostenlos abzugeben:

Übernahmestelle: WSZ Sieghartskirchen   Öffnungszeiten: täglich 0-24 Uhr

Zum Frischhalten und für die Biotonne:
Maisstärkesäcke
Kein Geruch, keine Maden, kein Anfrieren an der Biotonne, 
kein  Verschmutzen der Tonne – Maisstärkesäcke können Sie auf 
 Ihrem Gemeindeamt kaufen:
•  Für die Biotonne (gebündelt zu 10 Stk.) in den Größen 120 lt. 

oder 240 lt.
• Fürs Bioküberl (in Rollen zu 26 Stk.) in der Größe 10 lt.

Das praktische Bioküberl kann am Gemeindesammelzentrum 
Tulln (3430,  Maderspergerstraße 2, Tel.: 02272/690 822) gekauft 
werden.

Windeltonne
Damit die Restmülltonne nicht überquillt, bietet der GVA Tulln 
die  Windel tonne (80l bzw. 240l) an. Sie wird zweiwöchentlich 
(siehe Restmüll-Abhol termine für  Wohnhaus anlagen) entleert. 
Nähere Infos dazu bei Ihrem Gemeindeamt.

Aschentonne
Holzasche kann kompostiert werden und zählt daher zum  
Biomüll. Asche von  Kohle und Koks dagegen ist über die 
Restmülltonne zu entsorgen. Der GVA Tulln  bietet dafür eine  
Sonderform der Restmülltonne an: die „Aschentonne“. Die  
Tonne mit 240 l Volumen wird über den GVA Tulln im Winter  
7x entleert. Zu den 7 Winter-Abfuhrterminen  wird die Asche  
zeitgleich mit dem Restmüll abgeholt (Termine siehe umseitig: 
„inkl. ASCHE“). Bestellungen: beim Gemeindeamt.

Abfuhrtermin vergessen?
Per SMS können Sie sich jeweils am Vortag kostenlos erinnern 
lassen. Die Anmeldung ist online unter www.gvatulln.at   
„Bürgerservice“  „SMS-Service“ möglich. Unter dem Punkt  
„Entsorgung“ stehen auch alle Abfuhrtermine  online zum  
Download zur Verfügung.

Service & Tipps

Wertstoffzentrum

Leere Getränkekartons (Packungen von Milchprodukten, Fruchtsäf-
ten etc.) können beim neuen Wertstoffzentrum in Einsiedl entsorgt 
werden oder in die gelbe Sack-Sammlung eingebracht werden. 
Die Sammelbehälter am Wertstoffzentrum Einsiedl entlasten damit 
Ihre Restmülltonne, und Sie selbst leisten einen wertvollen Beitrag 
für die Umwelt, weil die Getränkekartons auf diese Art wieder- 
verwertet werden. Der GVA Tulln ist der einzige Abfallverband in 
Österreich, der dieses Sammelsystem anbieten kann.
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! Bitte die Container ab 6.00 Uhr bereitstellen !
Die Entleerung der Container erfolgt zwischen 6.00 und 22.00 Uhr.

1)  Diese Termine gelten ebenso für die  
Windeltonne (Details siehe umseitig).

ABHOLTERMINE für WOHNHAUSANLAGEN UND GEWERBEBETRIEBE 
mit 14-tägiger RESTMÜLLABFUHR, monatlicher GELBER-TONNE- und ALTPAPIERABFUHR 

ALTPAPIER

Gelb hinterlegte 
Abfuhrtermine 
kennzeichnen 

abweichende Tage!

Abfuhrplan 2022 Sieghartskirchen

GELBE TONNE
Mi, 26. 01.
Mi, 23. 02.
Mi, 23. 03.
Mi, 20. 04.
Mi, 18. 05.
Mi, 15. 06.
Mi, 13. 07.

Mi, 10. 08.
Mi, 07. 09.
Mi, 05. 10.
Sa, 05. 11.
Mi, 30. 11.
Mi, 28. 12.

Fr, 14. 01.
Fr, 11. 02.
Fr, 11. 03.
Fr, 08. 04.
Fr, 06. 05.
Fr, 03. 06.
Fr, 01. 07.

Fr, 29. 07.
Fr, 26. 08.
Fr, 23. 09.
Fr, 21. 10.
Fr, 18. 11.
Fr, 16. 12.

RESTMÜLL1)

Fr, 07. 01.
Do, 20. 01.
Do, 03. 02.
Do, 17. 02.
Do, 03. 03.
Do, 17. 03.
Do, 31. 03.
Do, 14. 04.
Do, 28. 04.

Do, 12. 05.
Fr, 27. 05.
Fr, 10. 06.

Do, 23. 06.
Do, 07. 07.
Do, 21. 07.
Do, 04. 08.
Fr, 19. 08.

Do, 01. 09.

Do, 15. 09.
Do, 29. 09.
Do, 13. 10.
Fr, 28. 10.

Do, 10. 11.
Do, 24. 11.
Fr, 09. 12.

Do, 22. 12.

RESTMÜLL
Sprengel 1 Sprengel 2 Sprengel 3 Sprengel 4

Fr, 28. 01. Di, 11. 01. Mo, 10. 01. Mi, 12. 01. inkl. ASCHE

Fr, 25. 02. Di, 08. 02. Mo, 07. 02. Mi, 09. 02. inkl. ASCHE

Fr, 25. 03. Di, 08. 03. Mo, 07. 03. Mi, 09. 03. inkl. ASCHE

Sa, 23. 04. Di, 05. 04. Mo, 04. 04. Mi, 06. 04. inkl. ASCHE

Fr, 20. 05. Di, 03. 05. Mo, 02. 05. Mi, 04. 05.
Sa, 18. 06. Di, 31. 05. Mo, 30. 05. Mi, 01. 06.
Fr, 15. 07. Di, 28. 06. Mo, 27. 06. Mi, 29. 06.
Fr, 12. 08. Di, 26. 07. Mo, 25. 07. Mi, 27. 07.
Fr, 09. 09. Di, 23. 08. Mo, 22. 08. Mi, 24. 08.
Fr, 07. 10. Di, 20. 09. Mo, 19. 09. Mi, 21. 09.
Sa, 05. 11. Di, 18. 10. Mo, 17. 10. Mi, 19. 10. inkl. ASCHE

Fr, 02. 12. Di, 15. 11. Mo, 14. 11. Mi, 16. 11. inkl. ASCHE

Sa, 31. 12. Di, 13. 12. Mo, 12. 12. Mi, 14. 12. inkl. ASCHE

ALTPAPIER
Sprengel 1 Sprengel 2 Sprengel 3 Sprengel 4

Mi, 19. 01. Mi, 23. 02. Do, 10. 03. Fr, 11. 03.
Mi, 30. 03. Mi, 04. 05. Do, 19. 05. Fr, 20. 05.
Do, 09. 06. Mi, 13. 07. Do, 28. 07. Fr, 29. 07.
Do, 18. 08. Mi, 21. 09. Do, 06. 10. Fr, 07. 10.
Do, 27. 10. Mi, 30. 11. Do, 15. 12. Fr, 16. 12.

GELBER
SACK

Sprengel 1+2+3+4

Mi, 26. 01.
Mi, 23. 03.
Mi, 18. 05.
Mi, 13. 07.
Mi, 07. 09.
Sa, 05. 11.
Mi, 28. 12.

Sprengel 1:  Flachberg, Ollern,  
Reichersberg, Riederberg, Weinzierl

Sprengel 2:  Elsbach, Gollarn,  
Henzing, Plankenberg, Ranzelsdorf,  
Ried am Riederberg, Wagendorf

Sprengel 3:  Abstetten, Dietersdorf,  
Einsiedl, Gerersdorf, Sieghartskirchen

Sprengel 4:  Kogl, Kracking, Kreuth, Kronstein, Frauenberg-Siedlung, Öpping, 
Penzing, Rappoltenkirchen, Röhrenbach, Tirolersiedlung, In der Bonna

BIOMÜLL
Sprengel 1+2 Sprengel 3 Sprengel 4

Mi, 05. 01. Di, 04. 01. Mi, 05. 01.
Mi, 26. 01. Di, 25. 01. Mi, 26. 01.
Mi, 16. 02. Di, 15. 02. Mi, 16. 02.
Mi, 02. 03. Di, 01. 03. Mi, 02. 03.
Mi, 16. 03. Di, 15. 03. Mi, 16. 03.
Mi, 30. 03. Di, 29. 03. Mi, 30. 03.
Mi, 13. 04. Di, 12. 04. Mi, 13. 04.
Mi, 27. 04. Di, 26. 04. Mi, 27. 04.
Mi, 11. 05. Di, 10. 05. Mi, 11. 05.
Mi, 25. 05. Di, 24. 05. Mi, 25. 05.
Do, 09. 06. Mi, 08. 06. Do, 09. 06.
Mi, 22. 06. Di, 21. 06. Mi, 22. 06.
Mi, 06. 07. Di, 05. 07. Mi, 06. 07.
Mi, 20. 07. Di, 19. 07. Mi, 20. 07.
Mi, 03. 08. Di, 02. 08. Mi, 03. 08.
Do, 18. 08. Mi, 17. 08. Do, 18. 08.
Mi, 31. 08. Di, 30. 08. Mi, 31. 08.
Mi, 14. 09. Di, 13. 09. Mi, 14. 09.
Mi, 28. 09. Di, 27. 09. Mi, 28. 09.
Mi, 12. 10. Di, 11. 10. Mi, 12. 10.
Do, 27. 10. Di, 25. 10. Do, 27. 10.
Mi, 09. 11. Mi, 09. 11. Do, 10. 11.
Mi, 23. 11. Di, 22. 11. Mi, 23. 11.
Mi, 14. 12. Di, 13. 12. Mi, 14. 12.


